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 - Immobilien-Service
Mario Todtmann
Büro 039771 52 77 93
Mobil 0170   333 97 49

Sparkasse 
Uecker-Randow

17375 Ahlbeck - Großzügiges 
Einfamilienhaus mit Kamin
6,5 Zimmer, ca. 200 m² Wfl., 2 Bäder, 2 
Küchen, Nebengebäude und Gartenhäuschen 
mit Photovoltaikanlage, Areal ca. 4.320 m²
Hauptenergieträger: Erneuerbare Energie/Holz, Enegiepass wurde 
beauftragt, liegt noch nicht vor

     € 175.000 ,-
       Käuferprovision 7,14 %   

Ganzjährig Sonntag

von 8-13 Uhr geöffnet.

Öffnungszeiten:
MO - SA  8 - 20 Uhr | SO  8 - 13 Uhr (ganzjährig)

nahkauf-Markt in Ueckermünde Ost
Haffring 24 | 17373 Ueckermünde | Telefon: 039771 54702  

Auf den Seiten 23 bis 28 finden Sie  

unser großes Sommer-Special mit 

interessanten Themen rund um 

Sommer, Genuss und Party in der

Uecker-Randow-Region.

FUER UNS
Das Regionalmagazin zwischen Uecker & Randow

JULI
2018

       Foto: D. Krüger
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Vorwort

Die Frau putzt, der Mann mäht den Ra-
sen. SIE wäscht, ER wechselt die Räder 

am Auto. Liebe Leserinnen und Leser, sind 
diese Klischees heute überhaupt noch 
zeitgemäß? Denn es 
soll vorkommen, dass 
auch Frau beim Mähen 
des Rasens entspannt 
und Mann sich beim 
Kochen eines sommerli-
chen Eintopfes erfreut? 
Immer öfter sind die 
Herren der Schöpfung 
sogar Beifahrer in der 
Familienkutsche. Nicht 
weil sie mit dem Kum-
pel ein Bierchen bei 
der Grillparty zu viel 
getrunken haben, nein, weil Frau eine 
Leidenschaft fürs Autofahren hat. Tut das 
ihrer Männlichkeit einen Abbruch? Nö! Ge-
nauso wenig wie das selbst Waschen ihrer 
Klamotten. Frau macht sich ja schließlich 
auch keine Gedanken darüber, weniger 
weiblich zu sein, weil sie auf PS-starke 
Motoren oder Rasenmäher steht. Macht 
ein bisschen verkehrte Welt - wenn es 

überhaupt eine ist - den Alltag nicht viel 
interessanter? Ich finde schon. Deshalb er-
zähle ich Ihnen auf Seite 23 dieses Maga-
zins gern die Geschichte eines Vaters, der 

seine Familie in Grund und 
Boden bäckt. Leckere Kuchen, 
schmackhafte Torten - er ist 
ein Genie an der Schüssel. 
Ob seine Frau etwas dagegen 
hat? Niemals! Zaubert er doch 
so manch süßen Genuss auf 
die Geburtstagskaffeetafel. 
Den Mixer möchte sie ihm aus 
lauter fraulichem Pflichtge-
fühl also nicht mehr aus den 
Händen reißen. Warum auch? 
Soll doch jeder das zum Alltag 
beitragen, was er kann oder 

wofür er vielleicht sogar brennt. Und nicht 
Dinge tun, weil ER ein Mann oder SIE eine 
Frau ist. 

Liebe Leser, ich wünsche Ihnen wie im-
mer  viel Spaß beim Lesen unseres Maga-
zins. Und wer weiß, vielleicht entdecken 
auch Sie eine neue Leidenschaft.  
 
 Ihre Uta Bilaczewski

Verkehrte Welt oder
interessanter Alltag?

Redakteurin Uta Bilaczewski
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Ich lese die
FUER UNS,
weil ...
... ich die Region zwi-
schen Uecker und 
Randow sehr schön 
finde. Regelmäßig 
besuche ich meine 
Tante in Torgelow, die 
bereits seit Jahrzehnten 
in der Ueckerstadt zu Hause 
ist. Die Stadt und auch die Umgebung sind 
mir deshalb sehr vertraut. Um so schöner ist 
es für mich auch in der Ferne, regelmäßig im 
Internet die neue Ausgabe der FUER UNS zu 
lesen. Sie zeigt: In UER ist immer etwas los. 
Die liebevoll gestalteten Veranstaltungssei-
ten sorgen dafür, dass der Besucher keinen 
Höhepunkt verpasst. So ist die FUER UNS 
auch für Urlauber oder Gäste der Region ein 
hilfreicher Begleiter.
 Text/Foto:  Stefan Wolff

Leserin Katrin Weiss
aus Gießen / Hessen

Das Wohnen in der Genossenschaft hat 
in Ueckermünde eine lange Tradition

Wohnungsgenossenschaft Ueckermünde eG
Kranichstraße 1 | 17373 Ueckermünde | Tel: 039771 531880 | Fax: 039771 531889 | wg-ueckermuende.de        

Begonnen hat alles am 4. Sep-
tember des Jahres 1954, als 

sich die ersten sechs Mitglieder 
zur Gründungsversammlung der 
Arbeitswohnungsbaugenossen-
schaft VE Ueckermünder Betriebe 
trafen.

Diese Mitglieder warben Mit-
arbeiter des damaligen VEB Gus 
Ueckermünde. Bis 1957 traten 
weitere 61 Mitglieder der AWG 

bei. Bis 1959 wurden auch die Rei-
henhäuser in der Belliner Straße 
mit 47 Wohnungen errichtet und 
bezogen. In der Zeit von 1961 bis 
1983 kamen weitere 827 Woh-
nungen hinzu. In der Wendezeit 
befanden sich im Bestand der 
Genossenschaft 870 Wohnungen 
in 29 Objekten u.a. auch Reihen-
häuser und Garagen, die nach der 
Wiedervereinigung verkauft wur-
den. Die Wohnungen der AWG 
waren gefragt, verfügten sie doch 
schon über Bad, teilweise Balkon 
und Zentralheizung. Betriebe der 
Region schlossen mit der AWG 
Patenschaftsverträge ab und de-
legierten Wohnungssuchende 
zur Genossenschaft. In der Mit-
gliederversammlung 1991 wurde 
als Rechtsnachfolgerin die „Woh-
nungsgenossenschaft Uecker-
münde eG“ ins Leben gerufen. 

Die Genossenschaft wird durch 
den Vorstand geführt und vom 
Aufsichtsrat kontrolliert. Zum Vor-
stand gehören Roland Semdner, 
Kerstin Simon und Mandy Falk. 
Das Wohnumfeld wurde im Rah-
men der Förderaktion „Stadtum-
bau Ost“ teilweise neu gestaltet. 
Einige Gebäude wurden rückge-
baut und alle Objekte teilmoder-
nisiert. Aktuell befinden sich im 
Bestand 695 Wohneinheiten, da-
von ein Gewerbe-/Mischobjekt. 

Für ihre Mieter nehmen sich die 
drei Vorstandsmitglieder gern 
dienstags in der Zeit von 9 bis  
12 Uhr und von 13 bis 17 Uhr so-
wie donnerstags von 13 bis 16 Uhr 
Zeit.

Einmal im Jahr wird mit allen 
Mietern ausgelassen gefeiert: Am 
4. Juli ist es wieder soweit. Mit 
den Mietern der Ueckermünder 

Wohnungsbaugesellschaft wird 
im Innenhof des Haffrings 17 ein 
gemeinsames Mieterfest veran-
staltet. Alle Mieter sind herzlich 
willkommen. dv

Das Wohnumfeld der Gebäude in der 
Ueckermünder Oststadt wurde in den 
letzten Jahren verschönert.

Der Sitz der Genossenschaft ist seit 
2016 in der Kranichstraße.
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Es ist früher 
Abend in Alt-

warp. Die Luft 
riecht nach Wasser. 
Die Abendsonne 
taucht den kleinen 
Hafen des Fischer-
dorfes in roman-
tisches Licht. Ein 
Kutter läuft ein. 
An Bord der jüng- 
ste Fischer des Or-
tes, Sebastian Juhl-
ke. Auf dem angrenzenden Wohn-
mobilstellplatzplatz haben einige 
Stammgäste ihre Stühle Richtung 

Sonne gedreht, um ihre Gesichter 
von den Strahlen verwöhnen zu las-
sen. Eine Hamburgerin hält ein Buch 

in den Händen.Ein 
paar Meter wei-
ter kümmert sich 
eine Dame ums 
Abendbrot. Der 
Blick vom Wohn-
mobilstellplatz auf 
den kleinen Hafen 
und übers Stetti-
ner Haff ist unbe-
zahlbar. Das weiß 
auch Jan Herzfeld, 
stellvertretender 
Bürgermeister der 

etwa 480 Seelengemeinde mit dem 
nordöstlichsten Hafen Deutsch-
lands. Alles ist ganz ruhig. Selbst die 

Möwen schweigen. Nur leises Vogel-
gezwitscher dringt einem sanft ans 
Ohr. Hafenmeisterin Claudia Knüttel 
macht Feierabend. Sie und Kollegin 
Berit Goldkuhle sind die guten See-
len des Hafens. Sie kümmern sich 
um die Gäste, sorgen 
für Ordnung und 
Sauberkeit, lobt Jan 
Herzfeld die beiden 
Frauen. „Sie machen 
einen guten Job“. 

Im Hafenbereich 
des Dorfes hat auch 
der Fremdenver-
kehrsverein seinen 
Sitz. Dort erhalten die 
Gäste wertvolle Aus-
flugstipps. In einem 
kleinen Container ist 
eine Bibliothek ein-
gerichtet. Einmal in der Woche hat 
sie geöffnet. Überfahrten nach Neu-
warp oder Haffrundfahrten werden 
Einheimischen und Touristen gebo-
ten.

Bei einem Spaziergang durch den 
Ort fallen dem Besucher gut gefüllte 
Terrassen ins Auge. Denn beliebte 
Gaststätten und gastronomische 
Einrichtungen hat das kleine Ört-
chen gleich mehrere zu bieten. Ihr 
Steckenpferd: Lecker Fisch! Das hat 
sich längst über die Ortsgrenzen 
hinweg herumgesprochen. Fang- 
frischen Fisch können Einheimische 
und Gäste zudem am Hafen kau-
fen. Beliebt bei den Menschen ist 
auch der kleine Landmarkt im Ort, 
den die Altwarper immer noch lie-
bevoll Konsum nennen. Integriert 
ist eine kleine Poststelle. Übrigens: 

Dort können sich die Altwarper und 
Touristen des Ortes immer Anfang 
des Monats die FUER UNS kostenlos 
mitnehmen. Auch in der Touristen-
information am Hafen ist das Re-
gionalmagazin in der Saison gratis 

erhältlich. Am kulturellen Leben in 
Altwarp ist der Biker-Club maßgeb-
lich beteiligt, erzählt Jan Herzfeld. 
Der stellvertretende Bürgermeister 
nennt das Event „Rock am Haff“ und 
die Osterparty der „Riding Skulls“ als 
einige Veranstaltungshöhepunkte 
im Jahr. 

Ein beliebtes Fest ist 
auch das Fischer- und 
Hafenfest des Ortes. „Es 
findet in diesem Jahr am 
4. August statt“, lädt Jan 
Herzfeld ein.

Außer dem Biker-Club 
gehören der Wasser-
sportverein und der 
Fremdenverkehrsver-
ein, zu dem wiederum 
die Linedancer und 
die Schalmeienkapelle 

Altwarp: Ein Fischerdorf 
empfängt seine Gäste
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• Kaffespezialitäten
• Kuchen
• 14 verschiedene 

Sorten italienisches Eis
• Eisbecher

Strandcafé Altwarp  ·  Am Badestrand
17375 Altwarp Dorf  ·  Telefon 0151 / 61435478

familienfreundlich

Lust auf Genuss?

Jan Herzfeld, stellvertre-
tender Bürgermeister in 
Altwarp.

Ein Spielplatz direkt am Strand lässt jedes Kinder-
herz höher schlagen.  Fotos: U. Bilaczewski

Ortsporträt

Der Kutter „Lütt Matten“ belebt den Altwarper Hafen. Er bringt Gäste 
unter anderem nach Neuwarp und bietet Haffrundfahrten an.

Löcknitz

Penkun

UEM

Torgelow

Eggesin

SBG

PW

Täglicher Verkauf von fangfrischem Fisch im 
Einzelhandel und Gastronomie

Öffnungszeiten im Laden Altwarp

Dienstag - Sonntag 10.00 - 16.00 Uhr
Montag Ruhetag

Am Hafen | 17375 Altwarp
Telefon 039773 / 20 365

Fischereigenossenschaft „Haffküste“ eG
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gehören, zu den Vereinen im Ort. 
Natürlich zählt auch die Freiwillige 
Feuerwehr Altwarp dazu, die Dank 
eines neuen Feuerwehrautos nun 
wieder einsatzbereit und somit der 
Brandschutz gewährleistet ist, freut 
sich Jan Herzfeld. Genauso glück-
lich ist der stellvertretende Bürger-
meister über den neuen Sportplatz, 

der zum Kindertag  mit einem Fest 
zünftig eingeweiht wurde. Dieses 
Freizeitangebot - Fußball, Basketball 
oder Tischtennis - können sowohl 
Altwarper als auch Touristen jeder-
zeit nutzen. Ihre Freizeit gestalten 
die Bewohner auch in Handarbeits- 
und Spielerunden. 

Stolz ist die Gemeinde außerdem 
auf ihre Kita. Unter der Trägerschaft 
der Volkssolidarität werden dort 
Altwarper Kinder, aber auch Jungen 
und Mädchen aus anderen Orten 
betreut. Da das Gebäude baulich 
nicht  im besten Zustand ist, sei ein 
Neubau an anderer Stelle im Ort 
geplant, berichtet Jan Herzfeld. 
Zudem wird sich im Hafenbereich 
etwas ändern. Eine Anlegestelle 

für Traditionsschiffe wie die Pom-
mernkogge Ucra oder die Greif 
von Ueckermünde soll entstehen 
sowie eine Hafenberuhigung er-
reicht werden, so der stellvertre-
tende Bürgermeister. Das dürfte 
nicht nur die Segler- und Bootsbe- 
sitzer freuen, sondern auch die  
Gäste des Wohnmobilstellplatzes, 
die dann noch mehr zu bestaunen 
haben. 

Zu Altwarp gehört außerdem die 
Siedlung. Sie liegt etwa zwei Ki-
lometer vor Altwarp. Der Bau der 
Wohnsiedlung wurde 1956 fertigge-
stellt. Dort wohnten damals Berufs-
soldaten mit ihren Familien. Heute 
ist dieser Teil des Ortes noch immer 
eine beliebte Wohnsiedlung mit ei-

nem eigenen idyllischen Strand, der 
der Gemeinde gehört. Der Strand 
in Altwarp direkt ist gepachtet und 
wird von der Gemeinde betrieben, 
erklärt Jan Herzfeld. Er lebt gern in 
dem Fischerdorf genauso wie die 
Bewohner - nämlich dort, wo andere 
Urlaub machen.  Von Uta Bilaczewski

Ortsporträt
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Sebastian Juhlke ist Altwarps 
jüngster Fischer. 

Die Schalmeienkapelle Altwarp hat eine lange Tradition. Waren die Schalmeien früher noch eine ganze Busladung 
voll, so zählen sie heute leider nur noch 14 Mitglieder. Gerade  noch genug, um das kulturelle Leben in Altwarp und 
Umgebung mit ihrer Musik zu bereichern. Denn mindestens zehn Spieler sollten schon gemeinsam musizieren, 
damit es auch nach etwas klingt, sind sich die Mitglieder einig. Ihr Repertoire reicht von klassischen Märschen bis 
hin zu modernen Klängen. Interessant ist auch die Altersspanne der Hobbymusiker. Der jüngste Spieler ist neun 
und der älteste 73 Jahre alt. Jeden Donnerstag wird im Altwarper Gemeindesaal ab 18.30 Uhr geprobt. Ein Hobby, 
das auf jeden Fall gute Laune macht, können die Spielerinnen und Spieler versichern. Gespielt wird nicht nach 
Noten, sondern nach Zahlen. Also ist dieses Hobby für jeden, der Spaß an der Musik hat, zu erlernen, ermutigen die 
Mitglieder der Schalmeienkapelle, die zum Fremdenverkehrsverein des Ortes gehört. Wer Lust hat, mitzuspielen, 
ist auf jeden Fall herzlich willkommen. Denn die Schalmeien freuen sich über jeden Zuwachs. Gebucht werden 
sie zu Geburtstagen, musikalischer Unterhaltung in Heimen, aber auch zu Festen in der Region. Zum Fischer- und 
Hafenfest im August geben sie traditionell ein Heimspiel in Altwarp.  Text: U. Bilaczewski/Foto: S.Wolff

Erst kürzlich eingeweiht wurde 
der neue Sportplatz in Altwarp.

Blick von Altwarp nach Neuwarp: 
Auf einer Bank kann man ihn 
genießen. 

Altwarper Schalmeien 
suchen Verstärkung

Haff-Stübchen - Die Fischgaststätte

Haff-Stübchen & Ferienwohnungen | Familienbetrieb Rohde
Seestraße 43 | 17375 Altwarp | Tel. 039773 20528
E-Mail: haffstuebchen@t-online.de | www.haffstuebchen.de

fangfrische Fischspezialitäten und mehr
täglich geöffnet: 11–14 und 17–22 Uhr | Küchenschluss: 21 Uhr
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Jubiläum

Zahlreiche Heizungs-
systeme in der Regi-

on hat Andreas Zeipelt 
schon installiert. Alte 
Ölheizungen raus und 
moderne Gasbrenn-
wertgeräte Typ Weis-
haupt und Viessmann 
rein. Unzählige Bäder 
in der Uecker-Randow- 
Region tragen seine 
Handschrift. Immerhin 
feiert der Meisterbe-
trieb für Heizung und 
Sanitär nun im August 
sein 15-jähriges Be-
stehen. Gerade Bäder 
sind aktuell ein großes 
Thema - altersgerecht 
sollen sie sein. So ist der 
dynamische Installateur 
häufig unterwegs, um 
Bäder barrierefrei um-
zubauen. 

Hohe Schwellen beim Eingang 
zur Dusche oder unpassende 
Toiletten? Das können Zeipelt 
und sein Team schnell ändern. 
„Für den Umbau benötigen 
wir etwa eine Woche“, erklärt 
der Fachmann. Interes-
sant daran ist, dass die 
Krankenkassen solch 
einen Umbau mit bis zu 
4000 Euro unterstützen. 
Andreas Zeipelt berät 
seine Kunden gern, bringen 
die modernen Bäder doch eine 
enorme Erleichterung. Und das 
nicht nur für Ältere. Der Hop-
penwalder Unternehmer baut 
genau nach Maß und bietet 

individuelle Lösungen an, je 
nach Größe des Bades und des 
Geldbeutels. Einen konkreten 
Blick auf ihr Traumbad ist nach 
Terminabsprache in Neubran-
denburg in der großen Badaus-
stellung möglich. Grundsätzlich 
arbeitet Andreas Zeipelt eng 

mit anderen Firmen aus 
der Region zusammen. 
So kann bei der Sanie-
rung oder im Neubau 
(EGH) eine schnelle Um-

setzung gewährleistet 
werden. „Und der Kunde hat 

alles aus einer Hand“, erklärt der  
gelernte Heizungs- und Sanitär-
bauer, der mit drei Angestellten 
arbeitet.  

Daran hatte Andreas Zeipelt 

vor 15 Jahren, als er alleine in 
die Selbstständigkeit startete, 
gar nicht gedacht. Doch schnell 
stellte sich heraus, dass er allei-
ne die vielen Aufträge nicht be-
werkstelligen kann. Die ersten 
Mitarbeiter kamen hinzu und 
das Geschäft entwickelte sich. 
Dabei ist er rückblickend froh, 
dass seine Frau stets viel Ver-
ständnis für den Beruf des Hop-
penwalders aufbrachte. „Anders 
wäre es nicht gegangen“, betont 
Andreas Zeipelt und schiebt 
hinterher: „Ich bedanke mich 
bei allen Kunden und Geschäfts-
partnern!“

Selbstständig wurde Andreas 
Zeipelt eigentlich etwas aus 
der Not heraus, wie er sich mit 

einem Lächeln erinnert.  Heute 
denkt er: „Hätte ich es mal früher 
gemacht.“ Der jetzt 46-Jährige 
hat es nie bereut, auch wenn der 
Urlaub viele Jahre zu kurz kam. 
Die Wünsche der Kunden stehen 
im Vordergrund. Unterwegs ist 
der Handwerker in der gesam-
ten Region Uecker-Randow. Und 
aktuell könnte er wieder Verstär-
kung gebrauchen. „Wir suchen 
einen Mitarbeiter im Heizung- 
und Sanitärbereich“, so Andreas 
Zeipelt. Er sollte selbstständig 
und kundenorientiert arbeiten, 
nennt der Firmenchef die An-
forderungen an die Verstärkung. 
Wer Interesse hat, kann seine Be-
werbung gern einreichen. 

 Von Silvio Wolff

Andreas Zeipelt - Ueckermünder Str. 24 - 17375 Hoppenwalde
Tel. 039779 29374 - Mobil 0171 6835662  

Meisterbertrieb für Sanitär-& Heizungsinstallation
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Dieses Team baut Ihr Bad barrierefrei
Andreas Zeipelt feiert sein 15-jähriges Bestehen. Der Hoppenwalder bleibt 
beim Thema Heizung und Sanitär immer am Puls der Zeit.

Der Hoppenwalder Andreas Zeipelt (rechts) und seine engagierten Mitarbeiter sind stets für ihre Kunden da. Im August 
feiert der Meisterbetrieb sein 15-jähriges Bestehen.  Fotos: S. Wolff
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Depression: Was sind Anzeichen 
für diese „gemeine“ Krankheit?

Ihr Zimmer ist nicht sehr groß, 
aber gemütlich. Ein großer 

Schreibtisch steht in dem Raum.
An ihm sitzt Susann Lorenz aber 
nicht. Die Diplom-Psychologin 
empfängt ihre Patienten an ei-
nem kleinen runden Tisch. Ein 
bunter Strauß hübscher Gar-
tenblumen lässt das Zimmer 
freundlich wirken. „Den hat mir 
eine Patientin mitgebracht“, 
erzählt sie. Auf 
einen weißen Kit-
tel verzichtet sie 
bewusst. Sie will 
keine Distanz zwi-
schen sich und den 
Patienten schaffen: 
„Ich möchte sie 
dort abholen, wo 
sie stehen“, sagt 
die 47-Jährige, die 
unter anderem die Depressions-
gruppe der Klinik für Psychiatrie, 
Psychotherapie und Psychoso-
matik leitet. 

Menschen, die eine stationä-
re Psychotherapie oder eine 
entsprechende Behandlung als 
Tagespatient in der AMEOS Kli-
nik gemacht haben, haben an-
schließend die Möglichkeit, von 
Susann Lorenz ambulant wei-
ter therapiert zu werden. Zum 
Beispiel bei der Diagnose De-
pression. „Eine der gemeinsten 
Krankheiten“, wie die Psycholo-
gin sagt. Warum? „Man kann sie 
nicht sehen.“ Betroffene merken 
deshalb in der Regel erst sehr 
spät, dass mit ihnen grundle-
gend etwas nicht stimmt. „Im 
Schnitt dauert es sieben Jah-
re.“ Zunächst stellen sich kör-
perliche Probleme ein. Tinitus,  
Bluthochdruck, Magenproble-
me, Migräne, Bandscheiben-
vorfälle - all das kann auf eine 
Depression hinweisen, führt 
aber zunächst dazu, dass der Be-
troffene von Arzt zu Arzt läuft, 
um sich untersuchen zu lassen. 

Bei depressiven Menschen be-
deuten diese Beschwerden oft, 
dass der Körper eine Botschaft 
sendet. Ganz so, als wollte er 
sagen: „Hallo, hier ist mir etwas 
zu viel“, erklärt Susann Lorenz. 
Betroffene sind durchdrungen 
von Angst. „Schlafprobleme 
stellen sich ein. Die Menschen 
haben Panik, ins Bett zu gehen. 
Sie grübeln. Der soziale Rückzug 

beginnt. Der Be-
troffene schafft 
alles ab, was 
Spaß macht“, 
erklärt die Psy-
chologin. 

„Was den 
d e p r e s s i v e n 
Menschen aller-
dings recht gut 
gelingt, ist die 

äußere Fassade aufrecht zu er-
halten, obwohl sie sich schlecht 
fühlen und Fehler, beispielswei-
se bei der Arbeit, passieren“. Ein 
Überforderungsgefühl macht 
sich breit. Betroffene ärgern 
sich über sich selbst, finden aber 
keinen Ausweg. „Sie fühlen sich 
wie festgenagelt“, gibt die Psy-
chologin Empfindungen ihrer 
Patienten wieder. Viele werden 
zappelig und unruhig. Können 
sich nichts mehr merken. Angst 
und Überforderung münden in 
Schuldgefühlen. „Es wäre bes-
ser, wenn ich nicht da wäre“, 
nennt die Psychologin eine Bot-
schaft. Chronisch Depressive 
haben letztlich keine Gefühle 
mehr. Außer das Gefühl, nicht 
verstanden zu werden. Betrof-
fene versuchen mitunter, sich 
zu erklären, Hilfe anzuzeigen. 
Aber jede Hilfe, die von außen 
kommt, ist in ihren Augen falsch. 
Ein Zustand der Hoffnungslosig-
keit also, den  Menschen mitun-
ter versuchen mit Alkohol oder 
Drogen zu betäuben. Letztlich 
spricht man bei dieser Krankheit 

von einer tödlichen Traurigkeit. 
Denn nicht selten endet sie im 
Suizid. 

„Viele Betroffene erkennen 
erst nach dem klassischen Ner-
venzusammenbruch, dass sie 
sich behandeln lassen müssen.“ 
Nämlich dann, wenn gar nichts 
mehr geht. 

Susann Lorenz räumt zudem 
mit dem Vorurteil auf, dass De-
pressive nur im Bett liegen: „Das 
Gegenteil ist der Fall. Sie ma-
chen einen hektischen Eindruck 
und wirken dadurch oft nicht 
wirklich anwesend. Ihr Körper 
ist immer angespannt. Weil sie 
von außen stets eine nahende 
Gefahr vermuten“. Ein Zustand 
der absoluten Verzweiflung. 

Wer ist häufig betroffen?
Oft sind es die ruhigen, bra-

ven, angepassten Superkinder, 
oder solche die besonders laut 
sind, um bemerkt zu werden, 
weil die Eltern keine Zeit haben. 
Menschen mit einem ausge-
prägten Helfersyndrom, jene 
die zu Perfektionismus neigen, 
die besonders fleißig sind sowie 
solche, die bei allen anderen se-
hen, was sie brauchen, nur bei 
sich selbst nicht, neigen beson-
ders häufig zu Depressionen, 
erklärt die Psychologin. Super-

woman oder Superman könne 
aber niemand sein. Dieses Ziel 
sei unerreichbar.

Hilfe durch Therapie
Bei einer ersten Diagnose ist 

oft das nähere Umfeld gefragt, 
das erkennt, dass mit der Frau, 
dem Sohn, der Freundin etwas 
nicht stimmt und sie/ihn darauf 
aufmerksam macht. Der Haus-
arzt ist ein erster Ansprechpart-
ner. Er kann je nach Schweregrad 
der Depression einen ambulan-
ten Psychotherapeuten, einen 
stationären Klinikaufenthalt, 
den Aufenthalt in einer Tageskli-
nik oder die Überweisung zum 
Nervenarzt empfehlen. 

Eine Therapie ist langwierig. 
Aber es gibt Hoffnung, ermu-
tigt  Psychologin Susann Lorenz 
betroffene Menschen. Ziel ist 
es, ihnen einen Zugang zu ihren 
eigenen Bedürfnissen zu ver-
schaffen. Sie lernen sich in einer 
Therapie schließlich selbst bes-
ser kennen. Manchmal wirken 
Medikamente unterstützend. 

Wichtig ist es der Psychologin 
herauszustellen, eine Depres- 
sion ernst zu nehmen.  „Es ist 
eine Krankheit. Die Betroffenen 
können nichts dafür.“ 

 
 Von Uta Bilaczewski

Diplom-Psychologin Susann Lorenz vom AMEOS Klinikum erklärt, woran man sie erkennt

Gedrückte Stimmung und negative Gedankenschleifen sind typische 
Anzeichen für eine Depression.  Foto: pixabay

AMEOS Klinikum Ueckermünde 
Klinik für Psychiatrie, Psychotherapie und Psychosomatik
Ravensteinstr. 23  l  D-17373 Ueckermünde
Telefon: 039771 41-401  l  Fax: 039771 41-409

www.ameos.eu A
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Susann Lorenz, Psychologin.
 Foto:  U. Bilaczewski
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Sicherheits-Check vom Fachmann

Welche Versicherungen 
brauche ich wirklich, wel-

che sind erwägenswert, bei wel-
chen kann ich Geld sparen und 
wo bin ich unterversorgt? Gera-
de in wirtschaftlich angespann-
ten Zeiten sollten Verbraucher 
ihre Versicherungsverträge im-
mer mal wieder kritisch unter 
die Lupe nehmen. Wer in Fragen 
von Vorsorge und Finanzen alles 
richtig machen will, vertraut am 
besten Fachleuten mit langjähri-
ger Erfahrung. Gemeinsam mit 
dem Kunden können sie die vor-
handenen Policen auf Aktualität 
prüfen und im persönlichen Ge-
spräch klären, ob der Versiche-
rungsschutz noch zur jeweiligen 
Lebenssituation passt.

In Pasewalk engagiert sich 
Sven Scheele von der Mecklen-
burgischen Versicherungsgrup-
pe für die Anliegen von Kunden 
und Interessenten. Ob es um 
den Schutz des Eigentums und 
der persönlichen Rechte geht, 
um die Absicherung von Perso-
nen oder um die wichtige Frage 
der Altersvorsorge: Privatper-
sonen und Gewerbetreibende 
werden hier über die empfeh-
lenswerten Versicherungen für 
ihren individuellen Lebens- und 
Berufsalltag beraten. „Ich bin 
mir bewusst, dass mir jeder Kun-
de sein finanzielles Schicksal an-
vertraut. Genau das verpflichtet 
mich zu kompetenter Beratung 
und einfühlsamer Schadenbear-
beitung “, so Sven Scheele.

Mecklenburgische Versiche-
rungsgruppe: Die Idee der 

gegenseitigen Hilfe

Die Mecklenburgische Versiche-
rungsgruppe mit Sitz in Han-
nover und Neubrandenburg 
verfügt über mehr als 210 Jah-

re Erfahrung 
im Versiche-
r u n g s m a r k t . 
Damit ist sie 
der älteste 
private deut-
sche Versiche-
rer mit über-
r e g i o n a l e m 
Geschäftsbe-
trieb.

Das Unter-
nehmen wird 
in der Rechts-
form eines 
V e r s i c h e -
rungsvereins 
auf Gegensei-
tigkeit (VVaG) 
geführt. Das 
heißt: Die Versicherungsneh-
mer sind in den meisten Spar-
ten Mitglieder und Träger des 
Vereins. Da keine Anteilseigner 
am Kapitalmarkt bedient wer-
den müssen, zum Beispiel durch 
Dividendenausschüttung an 
Aktionäre, kommen hier die 
Überschüsse der Versicherten-
gemeinschaft zugute. „Alle tra-
gen gemeinsam die Last des 
Einzelnen“: Auf dieser Grund-
idee der gegenseitigen Hilfe 
basiert das Selbstverständnis 
des Unternehmens. Das Wissen 
darum, dass Versicherungs-
verhältnisse langfristige Ver-
trauensangelegenheiten sind, 
spiegelt sich im Slogan „Ihr Ver-
trauen – unsere Verpflichtung“ 
wider.

Die Mecklenburgische wur-
de 1797 als landwirtschaftlich 
orientierte Gesellschaft in Neu-
brandenburg gegründet. Nach 
dem fast vollständigen Verlust 
ihrer Bestände 1945 verlegte 
sie ihren Direktionssitz nach 
Hannover. Seit 1950 verzeich-
net die Gesellschaft wieder eine 

kontinuierlich positive Entwick-
lung. Heute betreut die Versi-
cherungsgruppe mit ihren etwa 

800 hauptberuflichen Agentu-
ren mehr als 600.000 Kunden in 
ganz Deutschland. pm

Versicherungsagentur in Pasewalk überprüft auf Wunsch, ob die aktuelle 
Lebens- und Berufssituation angemessen abgesichert ist.

Die Produkte
Sach-, Haftpflicht-, Unfall- und Kraftfahrtversicherungen
Hausrat-, Gebäude-, Hagelversicherungen
Lebensversicherungen
Kapitalversicherungen auf den Todes- und Erlebensfall, 
Rentenversicherungen, Risikoversicherungen, Sterbegeld-
versicherungen, Fondsgebundene Rentenversicherungen, 
Ausbildungsversicherungen
Krankenversicherungen
Krankheitskostenvoll- und zusatzversicherungen, 
Krankentagegeld, Krankenhaustagegeld, Auslandsreise- 
Krankenversicherung
Rechtsschutz-Versicherungen
Privat-, Berufs- und Verkehrsrechtsschutz für Nichtselbststän-
dige oder Selbstständige, Single-Rechtsschutz, Verkehrs-
rechtsschutz für Familien, Rechtsschutz 55plus
Mecklenburgische Vermittlungs-GmbH
Lösungen für weitergehenden Versicherungs- und 
Vorsorgebedarf erhalten Sie über die Mecklenburgische 
Vermittlungs-GmbH.
Außerdem bieten wir über unsere Kooperationspartner 
Aachener Bausparkasse AG und Augsburger Aktienbank 
AG auch Bausparlösungen und Baufinanzierungen an.

Mecklenburgische Versicherungsgruppe
Regionaldirektion
Sven Scheele Versicherungskaufmann
Am Markt 26 · 17309 Pasewalk 
Telefon: 03973 229449 · Telefax: 03973 229598
E-Mail: info.scheele-stresemann@mecklenburgische.com
www.mecklenburgische.de
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Wer ein Haus kauft, 
geht eine Ehe ein“, 

bringt es Christel Pawlak 
auf den Punkt. Sie weiß 
genau, welche Bedeutung 
der Kauf eines Hauses für 
die meisten Menschen hat. 
Immerhin hat sie nun mehr 
als zehn Jahre Erfahrung 
als Immobilienmaklerin 
vorzuweisen und vielen 
Menschen schon beim 
Traum vom eigenen Haus 
geholfen. Dabei legt sie 
mit ihrem Immobilien und 
Makler Kontor besonderen 
Wert auf eine umfassende 
Beratung. Ihre Arbeit endet 
nicht automatisch mit dem 
Unterschreiben des Kauf-
vertrages. 

Die ausgebildete Betriebswir-
tin hat nicht nur den richtigen 
Blick für die Zahlen, sondern 
auch für den baulichen Zustand 
der Häuser. Immerhin war sie 
vor ihrer Maklertätigkeit viele 
Jahre selbstständig mit einem 
Straßen- und Tiefbauunterneh-
men. Am Ende ist es aber auch 
ihre fürsorgliche Art, mit den 
Menschen umzugehen und für 
alle Seiten das Beste herauszu-
holen. Selbst bei Behördengän-
gen steht Christel Pawlak ihren 
Kunden zur Seite. 

Das Interesse an Immobilien in 
unserer Region ist aktuell sehr 
groß. Die Rahmenbedingungen 
stimmen. Und das gilt nicht nur 
für Orte wie das Seebad Ue-
ckermünde. Junge Menschen 

suchen beispielsweise schöne 
Objekte auf dem Land. Für äl-
tere ist wichtig, dass eine gute 
Infrastruktur vorhanden ist. 
Viele Interessenten sind nicht 
nur von hier. Auch aus den alten 
Bundesländern kommen immer 
mehr Anfragen, oft, um den 
Alterssitz in unserer schönen 
Region zu finden. Nicht zu ver-
gessen, sind die Interessenten 
aus dem Nachbarland Polen. 
Auch hier kann Christiel Pawlak 
kompetent weiterhelfen. So ar-
beitet sie mit einem Maklerbüro 
in Stettin zusammen. Gerade 
bei diesem Thema ist es wich-
tig, dass alles in zwei Sprachen 
übersetzt wird. Und auch hier 
gilt ihr Motto: Von der Hausfin-
dung, dem Hausverkauf bis zum 
Notar kommt alles aus einer 

Hand. „Unser Rundum-Service 
erspart viel Ärger, Arbeit, Zeit 
und Geld“, so die sympathische 
Fachfrau. 

Sie selbst absolvierte 2008 
eine Ausbildung zum Immobi-
lienmakler und besucht weiter-
hin regelmäßig Schulungen, um 
bezüglich der neuesten Bestim-
mungen auf dem aktuellsten 
Stand zu sein. Für Verkäufer er-
mittelt sie den Marktwert ihrer 
Immobilie und stellt ein um-
fassendes und informatives Ex-
posé zusammen. 

Wenn Christel Pawalk von ih-
rer Arbeit spricht, spürt man die 
Leidenschaft und Freude. Kein 
Wunder, dass sie in den zehn 
Jahren viele glückliche Käufer 
und Verkäufer begleitet hat.  

 Von Silvio  Wolff

Immobilien

Luckower Straße 10B | 17367 Eggesin
Tel: 039779 297181 | Tel: 039779 29539

Mobil: 0172 31 84 726
Fax:      039779 29549

Mail: immobilienmaklerkontor@web.de
Web: immobilienmaklerkontor.de

Für Verkäufer keine Kosten!

Wir suchen ständig Häuser und

Wohnungen für unsere Kunden.

Immobilien & Makler Kontor

Christel Pawlak
Ihre Immobilienmaklerin

Bei dieser Maklerin gibt 
es alles aus einer Hand

Seit gut zehn Jahren betreut Christel Pawlak Käufer und Verkäufer 
umfassend.  Foto: S. Wolff
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Rothemühl

Hammer

Jatznick

Torgelow

 EFH/ 6 ZI. WFL 170 M²/  89.000,00 €

 EFH / 4 ZI. WFL. 153 M²/  65.000,00 €

 EFH / 5 ZI. WFL. 100 M²  / 49.000,00 €

PRAXIS IN TORGELOW/ 6 RÄUME MIT LABOR 
UND RÖNTGENRAUM 110,94 M² / 
150.000,00 € ODER AUCH ZUR MIETE 
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Bauen und Wohnen

Häuslebauer, aufgepasst: Der Traum 
vom eigenen Heim kann wahr werden
Sie träumen schon lange vom 

eigenen Häuschen im schö-
nen Seebad oder im Umland 
von Ueckermünde? Möchten 
Ihre Kinder im heimischen Gar-
ten herumtollen sehen, sich bei 
der Gartenarbeit entspannen 
oder einfach ein Gläschen Wein 
auf der eigenen Terrasse genie-
ßen? Dann gehörten Sie viel-
leicht zu jenen Sparkassen-Kun-
den, die die Mitarbeiter ihrer  
heimische Bank kürzlich 
zu einer Veranstal-
tung zum Thema 
B a u f i n a n z i e -
rung einluden. 
Denn ohne Moos 
nichts los. Schließ-
lich will der Traum 
vom eigenen Haus 
auch finanziert wer-
den. 

Etwa 20 Kunden 
folgten der Einladung 
zur Veranstaltung. „Das 
ist eine Menge“, freute 
sich die Ueckermünder 
Geschäftsstellenleiterin Janine 
Radtke. 

In lockerer Atmosphäre hielt 
eine eingeladene Referentin 
einen sachlichen und gut ver-
ständlichen Vortrag zum Thema 
Baufinanzierung, der genügend 
Raum ließ für die vielen Fragen 
der anwesenden Kunden. 

So wurden 

die eventuellen „noch“ Mieter  
aufgeklärt, welche unterschied-
lichen Finanzierungsmöglich-
keiten es gibt. Apropos Finan-
zierungen: „Sie sind deutlich 
attraktiver geworden.  Insbe-
sondere Baufinanzierungen sind 
stark nachgefragt und auch die 
Zinssicherung über den in der 
Vergangenheit als spießig ver-
pönten Bausparvertrag haben 
wieder mehr an Bedeutung 

gewonnen“, so die Ge-
schäftsstellen-
leiterin. „Die 
S p a r k a s s e 
bietet ihren 
Kunden eine 
Zinsfestbin-

dung von zehn 
Jahren. Danach 

verhandelt man ei-
nen neuen Zinssatz“, 

erklärt Janine Radtke. 
Steigen die Zinsen, 
muss der Kunde 
tiefer in die Tasche 

greifen. Die monatlich zu 
entrichtende Rate würde also 
steigen. Darum prüfen Baufi-
nanzierungsberaterin Simone 
Hocke und Janine Radtke bei der 
Kreditvergabe auch die Nach-
haltigkeit. Der Grund: In zehn 
Jahren ist eine Immobilie sel-
ten abbezahlt. Der glücklichen 
Familie, also Mutter, Vater und 

vor allem 

den Kindern, 
reicht diese 
Zeit aber, um 
sich im eige-
nen Haus 
wohl und 
g e b o r g e n 
zu fühlen. 
Sie könnten 
also schwer 
damit um-
gehen, ver-
kaufen zu 
müssen, weil 
sie sich ein 
Leben im ei-
genen Haus 
nicht mehr 
leisten kön-
nen. Gedan-
ken also, die sich ein Häuslebau-
er machen muss. 

Die eingeladene Referentin 
machte in ihrem Vortrag auch 
auf Kosten beim Kauf einer Im-
mobilie aufmerksam, die oft ver-
gessen werden, aber ordentlich 
ans Portemonnaie gehen. Ge-
meint sind die Maklergebühren, 
die Grunderwerbssteuer und 
die Notar- und Gerichtskosten. 

Zwar ist die Sparkasse Ue-
cker-Randow ein verlässlicher 
Partner in Sachen Baufinanzie-
rung und auch ein Befürworter 
der Immobilienwünsche ihrer 
Kunden, jedoch nicht ohne auf 
die Risiken aufmerksam zu ma-

chen, betont Janine Radtke. So 
seien die Nebenkosten in einer 
50 Quadratmeter Mietwohnung 
natürlich erschwinglicher als in 
einem 150 Quadratmeter Haus. 
Zudem gilt der Grundsatz: Ei-
gentum verpflichtet. Geht etwas 
kaputt, muss der Hausbesitzer 
selbst ran. Kein Vermieter ist 
mehr dafür zuständig. Eigenes 
Kapital ist gefragt. Wer all das 
bedenkt, für den kann der Traum 
vom eigenen Haus Wirklichkeit 
werden. In diesem Zusammen-
hang war eine der hauptsäch- 
lichen Fragen der Kunden bei 
der Veranstaltung: Was kön-
nen wir uns überhaupt leisten? 
Sprich, nach welcher Preiskate-
gorie sollen wir schauen?

Da die Nachfrage den Preis 
bestimmt, seien Immobilien in 
Ueckermünde direkt momen-
tan sehr teuer. „Die Nachfra-
ge übersteigt das Angebot“, 
weiß Geschäftsstellenleiterin 
Janine Radtke. Die hiesige 
Bank ist allerdings ein ver-
lässlicher Partner in Sachen 
Immobilienbewertung. Der 
Modernisierungsbedarf wird 
unter anderem geprüft. „So 
wird der Kunde davor be-
wahrt, eventuell eine über-
teuerte Immobilie zu kaufen“, 
erklärt die Geschäftsstellen-
leiterin. Im Umland seien die 
Preise erschwinglicher. 

Träumen Sie auch vom ei-
genen Haus? Dann wenden 
Sie sich gern an Simone Hocke 

oder Janine Radtke.  ubi

Janine Radtke, Ueckermünder Geschäftsstellenleiterin  
der Sparkasse Uecker-Randow (rechts), und Simone 
Hocke beraten Sie gern in Sachen Baufinanzierung.  
 Foto: U. Bilaczewski
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Frauen der Region 
feiern Ben Zucker
Selten schafft es ein Star, so 

viele Frauenherzen höher 
schlagen zu lassen wie Ben Zu-
cker. Dementsprechend brannte 
die Luft in der Torgelower Stadt-
halle, als der Newcomer die Büh-
ne betrat. 

Das überwiegend weibliche 
Publikum kannte natürlich die 
großen Hits wie „Na und“ oder 
„Was für eine geile Zeit“ und 
freute sich auch über die Stücke 
des neuen Albums. Mit seiner 

markant rauchigen Stimme ver-
leiht er seinen Liedern eine be-
sondere Tiefe, der sich auch die 
Torgelower Gäste nicht entzie-
hen konnten.  

Unterstützt wurde der gebür-
tige Ueckermünder an diesem 
Abend von Mitch Keller und 
den DJs von UER-tanzt, die dem  
Publikum ebenfalls ordentlich 
einheizten. Ein gelungener Auf-
takt der Torgelower Festtage. 
 swo

Ben Zucker heizte dem Publikum in der Torgelower Stadthalle 
mächtig ein. Fotos: Stadt Torgelow
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Ihr Garten im Juli

Heute ein paar Worte zum 
Pflanzenschutz und zur 

Pflanzenstärkung.
Beim Pflanzenschutz unter-

scheidet man zwischen indirek-
ten und direkten Maßnahmen. 
Indirekt sind alle vorbeugen-
den Maßnahmen, wie zum Bei-
spiel die richtige Standortwahl, 
das Anlegen von Mischkulturen 
oder das Anbringen von Schäd-
lingsschutz-Netzen.

Bei den direkten 
Maßnahmen zum 
Pflanzenschutz 
unterscheidet 
man wiede-
rum zwi-
schen der 
p hysik a l i -
schen Be-
kämpfung 
durch Ab-
s a m m e l n 
von Schäd-
lingen, auf-
hängen oder 
auslegen von 
Fallen sowie dem 
Anbringen von Leim-
ringen oder Klebefolien, 
der biologischen Bekämpfung 
durch den gezielten Einsatz 
von Nützlingen und der chemi-
schen Bekämpfung, also dem 
Einsatz von Pflanzenschutzmit-
teln (Biozide).

Zunächst sollte man aller-
dings erst einmal herausfinden, 
welcher Schädling zu bekämp-
fen ist. Hier einige Symptome 
und ihre möglichen Verursa-
cher: klebrige Blätter: Blatt-/
Schildläuse, weiße Fliege; wei-

ße watteartige Substanz: 
Woll- oder Schmierläu-
se; angefressene Blätter: 
Schmetterlingsraupen, Blatt-
wespenlarven oder Käfer; wel-
ke Blätter ohne weitere Symp-
tome: Dickmaulrüßlerlarven, 
Erdraupen oder Mückenlarven; 
Gespinste in Apfelbäumen: Ap-
felwickler - für diesen gibt es 

allerdings 
e in e 

e i n -
fache und 

kostenlose Variante zur Ver-
minderung des Auftretens. Den 
vorhandenen Fruchtabwurf re-
gelmäßig beseitigen, in einem 
Behälter mit Wasser übergie-
ßen und frühestens nach vier 
Tagen ab auf den Kompost.

Braune Flecken auf Blättern 
von Birnbäumen, der so ge-
nannte Birnengitterrost, ist 
nicht zu behandeln. Der Er-
reger fliegt mehrere hundert 

M e t e r 
weit, er 

k o m m t 
aus Knirk 

und Wachol-
derpflanzen. Er 

schädigt zwar nicht die Frucht, 
aber über längere Zeit das Ge-
hölz. Hier hilft nur eins, raus 
mit diesen Pflanzen aus unse-
ren Kleingartenanlagen, das 
hilft auf jeden Fall Anlagen im 
Stadtgebiet.

Die chemische Keule ist lei-
der nicht immer vermeidbar, 

sollte aber immer das letzte 
zum Einsatz kommende 

Mittel sein. Hier nun eine 
kleine Übersicht über 
die Biozide und ihren 
Wirkungsbereich. Was 
ist wogegen? Akarizide 
gegen Milben und Spin-

nen; Bakterizide gegen 
Bak ter ienk rank heiten, 

Fungizide gegen Pilzbefall, 
Herbizide gegen Unkräuter, 

Insektizide gegen Insekten; 
Molluskizide gegen Schnecken; 
Nemazide gegen Nematoden; 
Rodentizide gegen Nagetiere. 

Nicht nur Pflanzenschutzmit-
tel, sondern auch Pflanzenstär-
kungsmittel werden im Handel 
und im Internet in reichlicher 
Auswahl angeboten. Doch vie-
le Dinge lassen sich auch selbst 
herstellen. Kaltaufgüsse von 
Brennnessel oder Ackerschach-
telhalm zum Sprühen und Gie-
ßen stärken die Pflanzen und 
halten ungebetene Gäste fern. 
Heißaufgüsse von Kräutern 
und einigen Teesorten sind in 

manchen Fällen auch hilfreich. 
Eine genaue Anleitung findet 
man zuhauf in der Fachliteratur 
und natürlich auch im Internet.

Arbeiten im Juli sind nun auch 
das Triebreißen (Sommerriss) 
bei Kernobst. Risswunden hei-
len besser als Schnittwunden. 
Wassertriebe sollten aus der 
Rinde gerissen werden.

Der Schnitt bei Süßkirschen 
sollte nach der Blüte oder jetzt 
nach der Ernte erfolgen. Neu-
austriebe reifen bis zum Winter 
noch aus, niemals im Winter 
schneiden. Süßkirschbäume 
werden auf Zapfen geschnit-
ten, bei Sauerkirschen werden 
nur verkahlte Triebe einge-
kürzt.

Die Erntezeit von Spargel 
und Rhabarber ist nun vorbei. 
Spargel sieht man nicht mehr 
so häufig in den Gärten, die 
Rhabarberstaude schon. Diese 
benötigt eigentlich, wenn man 
sie ausreichend mit Nährstof-
fen und viel Wasser versorgt, 
wenig Pflege. Es sei denn, sie 
beginnt vermehrt zu blühen, 
dann sollte die Staude geteilt 
und mit viel Mist und humus-
reichem Boden an einen neuen 
halbschattigen Platz gepflanzt 
werden. Ihr Kreisfachberater
 Herbert Günther

Kreisfachberater Herbert Günther 
gibt Tipps für den Pflanzenschutz

Kontakt
Kreisverband der Gartenfreunde 

Uecker-Randow e.V.
Am Schlachthof 4 
17309 Pasewalk

schleusenufer@gmail.com

Wir machen‘s möglich! www.team.de

team baucenter Eggesin

Vom 24. Dezember 2017  
bis 01. Januar 2018 

bleibt unser team baucenter
geschlossen.

team baucenter GmbH & Co. KG
Pasewalker Str. 1  17367 Eggesin  Tel. 039779-2910

Wir wünschen
frohe Weihnachten ...

 ... und ein frohes
neues Jahr!

Wir wünschen allen unseren 
Kunden & Geschäftspartnern

sowie ihren Familien ein frohes 
Weinachtsfest und zum neuen 

Jahr viel Glück und Erfolg!

team baucenter GmbH & Co. KG ist ein geschätzter Ansprechpartner für Handwer-
ker sowie Bauunternehmer und private Bauherren.
Wenn Sie eine vielseitige, abwechslungsreiche Aufgabe in einem soliden und expandie-
renden Unternehmen suchen, dann verstärken Sie unser Team ab dem 01.02.2018 als:

■  Kfm. Sachbearbeiter/-in (m/w) 
  für das Debitorenmanagement 

■  Mitarbeiter Lager (m/w)

Wir machen‘s möglich! www.team.de

team baucenter Eggesin
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team baucenter GmbH & Co. KG

Pasewalker Str. 1   17367 Eggesin   Tel: 039779 2910 RasenkantensteineGehwegplatten Gartenschläuche
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Matthias Mochow | Inhaber
Pasewalker Str. 25a
17321 Löcknitz

Autohaus Mochow
Tel.: + 49 (0) 39754 20839
Fax: + 49 (0) 39754 20856 matthias.mochow.ah-mochow@partner.renault.de | www.mochow-loecknitz.haendlerrenault.de

Inh. Ulrike Walther
Straße der Einheit 76
17309 Jatznick
Tel. 039741 80 55 8
E-Mail: jatzhof@gmx.de
www.jatznicker-hof.de

Kindertag in Löcknitz: Das war eine bunte Party 13
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Jubiläum

Ein ganzes Dorf feiert
1968 - 2018

50 Jahre SV Rollwitz ’68

Roßstraße 11 · 17309 Pasewalk
Begonienstraße 10 · 17033 Neubrandenburg

Brandteichstraße 20 · 17489 Greifswald
Telefon 03973 2049742 · Mobil 0173 8416148

mail@beratungsdienst-paulisch.de
www.beratungsdienst-paulisch.de

Gründercoaching · Gründerseminare
Businessplan · fachkundige Stellungnahme

AVGS · BAFA

Beratungsdienst
Paulisch GmbH

Heizungsbau & Sanitärinstallation

Beratung · Planung · Installation
Wartung von Öl- und Gasheizungen

Frank Marquardt

Feldstraße 6 · 17309 Rollwitz
Telefax (0 39 73) 21 22 27 · ☎ (0 39 73) 44 16 31

E-Mail: fmar@onlinehome.de
www.heizungsbau-marquardt.de
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Freitag · 3. August 2018
18.00 Uhr · Frauenfussballturnier

Samstag · 4. August 2018
9.00 Uhr · Wecken der Dorfbewohner
9.30 Uhr · Eröffnung „50 Jahre SV Rollwitz ’68“ 
  (Sportplatz)
10.00 Uhr · Volleyball-Turnier, BAMBINI- 
  Fussball-Turnier
 · Tag der offenen Tür der AWO-Kita 
  „Parkspatzen“ mit der Verkehrswacht, 
  Bewegungsparcours, Hüpfburg,
  Kinderschminken u. v. m.
ganztägig · Aktionen des Anglervereins und der 
  Landfrauen Rollwitz
12.00 Uhr · Schlauchbootrennen auf dem Parkteich
14.30 Uhr · Herren- Fußball- Spiel
 · Kaffee und Kuchen im Festzelt
 · Kinderprogramm der Erzieher und 
  Eltern der Kita (Festzelt)
17.00 Uhr · Begrüßung der Gäste im Festzelt durch 
  den Bürgermeister, F. Marquardt und 
  den Vereinsvorsitzenden, S. Kriedemann
 · Show-Programm der Rollwitzer Models 
  „Es lebe der Sport“
19-21 Uhr · „Happy Hour“ (alle Mixgetränke:
  erhalte 2 bezahle 1)
20.00 Uhr · Auftritt der „Schalmeienkapelle Rossow“
anschl. · Jubiläums-Party (bis 2.00 Uhr)

Sonntag · 5. August 2018
11.00 Uhr · Frühschoppen am Gemeindezentrum
 · DFB-Abzeichen - Fußball-Parcours
14.00 Uhr · Fußballspiel - Alte Herren
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Miteinander 
ist einfach.

Wenn man einen Finanzpartner 
hat, der die Vereinsarbeit in der 
Region unterstützt. 

Sparkasse
       Uecker-Randow

www.sparkasse-uecker-randow.de/spenden

ANZEIGE

Vereine

In diesem Verein rollt das runde Leder 
bereits ein halbes Jahrhundert
Fußball hat in Rollwitz eine 

lange Tradition: Dort wird 
nämlich seit fünfzig Jahren 
auf dem grünen Rasen ge-
spielt. Grund für das ganze 
Dorf vom 3. bis zum 5. August 
mit Gästen aus der ganzen Ue-
cker-Randow-Region zünftig zu 
feiern. 

Stolz ist man in Rollwitz dar-
auf, dass man es bisher in jeder 
Saison geschafft hat, nicht nur 
ein Männer- und ein Frauen-
team zu haben, sondern auch 
Mannschaften von der F- bis 
zur A-Jugend im Verein zu be-
setzen.

Alexander Mieß, selbst Trai-
ner, kann es sich nur so erklären: 
„Seit 2010 leisten wir im Verein 
eine intensive Kinder- und Ju-
gendarbeit. Außerdem sind in 
den vergangenen Jahren im-
mer mehr junge Familien nach 
Rollwitz gezogen. Eine Ursache 
ist wohl die Nähe zu Pasewalk 
und zur A 20 in Richtung Berlin. 
Des Weiteren“, so der Trainer, 
„steht im Vordergrund immer 
der Spaß am Fußballspielen. In 
unserem Verein geht es eben 
noch familiär zu. Waren es an-
fangs nur einige wenige Kinder, 
die in der Woche zum Training 
kamen und am Wochenende 
zum Spiel antraten, haben wir 
einen kontinuierlichen Zu-
wachs zu verzeichnen. Kinder 
aus der ganzen Umgebung 
kommen gern zu uns. Daher ist 
es auch möglich, jährlich vier 
bis sechs Jugendmannschaften 
aufzustellen. Insgesamt haben 
wir 80 bis 100 Kinder in unse-
rem Verein.“ 

Nicht nur die Kinder- und 
Jugendmannschaften aus 
Rollwitz sind erfolgreich. 

Die Männermann-
schaft spielt auf  
Kreisebene oben mit. 
Innerhalb von zwei 
Jahren ist sie zweimal 
aufgestiegen. Selbst 
eine Damenmann-
schaft kann der Ver-
ein stellen und auch 
das ältere Semester 
kommt nicht zu kurz. 
In einer Senioren-
sportgruppe, zum 
größten Teil von den 
Landfrauen initiiert, 
wird auch noch im 
höheren Alter kräftig 
Sport getrieben. 

Insgesamt zählt der 
SV Rollwitz 68 e.V. 
204 Mitglieder und 
ist damit der größte 
Verein des Ortes. Im 
Dorf gibt es ein gu-
tes Miteinander. Man 
hilft sich untereinan-
der, auch die Vereine. 
Ohne die vielen fleißigen Helfer, 
Sponsoren und Unterstützer 
wäre es nicht möglich, auf so 
hohem Niveau zu spielen. Pro-
blematisch ist die Platzkapazi-
tät der Anlage. Ein Sportplatz 
muss für acht Mannschaften 
reichen, da wird es manchmal  
eng, da zum Beispiel mittwochs 
vier Mannschaften gleichzeitig 
das Training absolvieren.  Ein 
neuer Rasenplatz müsste her, 
aber das wären Investitionen 
im fünfstelligen Bereich. Dabei 
ist ja auch die Resonanz bei 
den Zuschauern Woche für Wo-
che da, wird doch ein abwechs-
lungsreiches Spiel geboten 
und Mannschaften aus Neu-
brandenburg, Wolgast oder der 
unmittelbaren Nachbarschaft 

Pasewalk gehören zu den Geg-
nern. Die Rollwitzer Fans drü-
cken ihren Mannschaften im-
mer die Daumen und sind mit 
von der Partie, wenn freitags 
bis sonntags die Punktejagd 
beginnt. Die Zuschauerzahlen 
mit 150 bis 200 Besuchern kön-
nen sich durchaus sehen lassen. 

„Am Festwochenende können 
sich die Besucher auf ein bun-
tes und sportliches Programm 
freuen“, verrät Alexander Mieß. 
Beim Bambini-Turnier ewartet 
der Verein u.a. Mannschaften 
aus Löcknitz und Warnemün-
de. Anmeldungen sind immer 
noch möglich. Bei den Stati-
onen am DFB-Mobil können 
die kleinen Kicker ihr Können 
testen. Alle Kinder und Erwach- 
senen sind herzlich will-
kommen. Die Sparkasse Ue-
cker-Randow unterstützte 
kürzlich den Traditionsverein fi-
nanziell. Vom Geld wurden Tri-
kots für die Frauenmannschaft 
angeschafft.

 
 Von Doreen Vallentin

Die Kinder- und Jugendarbeit beim SV Rollwitz 68 e.V. zahlt sich aus. Die Spieler der 
E-Jugend wurden in der Saison 2007/2008 Hallenkreismeister.   Foto: Verein
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Wir suchen ab August/Sep-
tember eine neue Kolle-

gin oder einen Kollegen in un-
serem Team“, beginnt Claudia 
Werth, die gemeinsam mit Syl-
via Erhardt seit 26 Jahren sehr 
erfolgreich eine Physiotherapie 
betreibt, zu erzählen. Mitarbei-
terin Mareen Müller, die seit 
November 2012 im Team ist, hat 
nämlich ihr persönliches großes 
Glück gefunden und verlässt 
der Liebe wegen und schwe-
ren Herzens das physioteam 
in der Torgelower Albert-Ein-
stein-Straße 81.

Die Praxis ist montags bis frei-
tags von 7 bis 18 Uhr und frei-
tags von 7 bis 13 Uhr geöffnet. 
Die erfahrenen Physiothera-
peuten bieten von manuellen 
Therapien  über klassische Mas-
sagen und Faszientherapie bis 
hin zur Kiefergelenksbehand-
lung sehr viele Leistungen an. 
„Faszien ist ein weißlich-durch-
sichtiges Bindegewebe. Es um-
schließt einzelne Organe, Kno- chen und Muskeln und gibt so 

dem Körper Halt und Form. Au-
ßerdem umgeben sie einzelne 
Muskelfasern, Muskelstränge 
und den Muskel als Ganzes. Bei 
Fehlbelastungen, zu wenig Be-

wegung oder 
Stress kön-
nen Faszien 
g e s c h ä d i g t 
werden und 
zum Beispiel 

verkleben. Durch 
eine spezielle Be-
handlung können 
diese Verklebungen 
gelöst werden“, er-
läutern die Thera-
peuten. Den/die 
Nachfolger-/in von 
Maren Müller erwar-
tet also eine sehr 
abwechslungsreiche 
Tätigkeit in einem 
tollen Team mit vie-
len zufriedenen Pa-
tienten.

 Von Doreen Vallentin

Physiotherapie

Verstärkung gesucht beim 
physioteam Werth & Ehrhardt

Wer möchte meine Nachfolge 
in einem engagierten und 
dynamischen Team antreten?

Du bist Physiotherapeut/-in mit einer 
abgeschlossenen Berufsausbildung und auf 
der Suche nach einer neuen Herausforderung? 
Du verfügst über fachliche Kompetenz, bist 
freundlich, zielstrebig, motiviert und 
arbeitest selbstständig?

Dann bist Du hier genau richtig!
Das physioteam Claudia Werth und Sylvia 
Erhardt bieten Dir:
• einen unbefristeten Anstellungsvertrag
• Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten
• Fortbildungstage
• ein harmonisches und gut aufeinander 

abgestimmtes Team
• angenehme Praxisatmosphäre
• helle, getrennte Behandlungsräume
• immer ein offenes Ohr bei Fragen und 

Sorgen

Du bist neugierig geworden? Dann lerne 
die Therapeuten und die Praxis in einem 
persönlichen Gespräch kennen. Schicke Deine 
Bewerbungsunterlagen an die unten stehende 
Adresse oder rufe vorab einfach an. 

Das physioteam freut sich auf Dich!
Unser 
Leistungsangebot:

• Manuelle Therapie
• Krankengymnastik
• Manuelle Lymphdrainage
• Klassische Massage
• Marnitz-Therapie
• Ultraschall
• Elektrotherapie
• Kineso Taping
• Bobath-Therapie
• 4-Zellen-Bäder
• Wärmetherapie
• Fangopackungen
• Cranio-mandibuläre 

Dysfunktion (Kieferge-
lenksbehandlung)

Albert-Einstein-Straße 81 | 17358 Torgelow | Tel. 03976/204401

Silvia Ehrhardt, Beate Heldt, Mareen Müller und Claudia Werth (v.l.) sind das physio-
team aus Torgelow. Fotos: D. Vallentin

Mitarbeiterin Mareen Müller verlässt aus persön-
lichen Gründen im Juli das Team.
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Wer bisher nicht wusste, 
was ein Ohrwurm ist, der 

wurde beim Musical „Der No-
tenbaum“ eines Besseren be-
lehrt. Lang und schlank, golde-
ner Körper mit Noten drauf und 
ein wenig Slang sprechend. Die 
Zuschauer hatten ihre Freude 
an ihm. Aber nicht nur am Ohr-
wurm. Dazu kamen ein stets 
nach neuen Melodien suchen-
der Komponist, anmutige Elfen 
und Feen, temperamentvolle 
Musiker aus Spanien, Amerika, 
China, Russland sowie Wissen-
schaftler, Gärtner, Förster und 
ein garstiger, aber letztend-
lich mit Nüssen bestechlicher 
Gnom. Durch die Geschich-
te führte ein Erzähler, sodass 
man von Anfang bis Ende ge-
nau wusste, was passierte.  

Nach etwa einem Jahr intensiver 
Probenarbeit hat man ja schon 
geahnt, dass es gut wird. Aber 
was die jungen Nachwuchsta-
lente unter der Regie von Jenny 
und Kathleen Stage kürzlich auf 
die Bühne brachten, war einfach 
nur grandios.

19 Darsteller, ein wunder-
bar geführter Chor und sechs  
Instrumentalisten aus der Kreis-
musikschule Uecker-Randow 
und der Regionalen Schule Ue-
ckermünde zogen das Publikum 
mit ihrem Musical eine knappe 
Stunde in der Aula des Gymna-
siums in ihren Bann. Natürlich 
ging es um Musik, um Musiker 
aus der ganzen Welt und um ge-
stohlene Noten. Denn der Gnom 
mochte sie nicht, diese schöne 
Musik.

Welch wunderbare Geschichte, 
die alle zusammenführt, um den 
Schlüssel für den Notenbaum zu 
bauen, ihn wieder zum Leben 
zu erwecken und den Gnom zu 
überlisten, um der Welt neue 
Musik zu schenken. Und trotz 
des Diebstahls gab es von An-
fang bis Ende tatsächlich ins Ohr 
gehende Musik. 

Die Zuschauer waren be- 
geistert. Jeder war fasziniert 
von den Darstellern, der Musik, 
dem Gesang, den fantastischen 
Kostümen, den Requisiten und 
Kulissen. Zum Schluss gab es 
Bravo-Rufe und den Wunsch 
nach Zugaben und neuen Auf-
führungen. Ermöglicht und fi-
nanziell unterstützt wurde das 
Musical-Projekt von der Spar-
kassenstiftung Uecker-Randow 
und dem Förderverein der Kreis-
musikschule.  pm

Wer hat die
Noten geklaut?

Eine gelungene Abschiedsszene des Musicals „Der Notenbaum“. 
 Fotos: Kreismusikschule

Shaky in Aktion.

Der Chor der Regionalen Schule 
bei der Probe.
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Eggesiner Straße 9b 
17358 Torgelow
Tel.: 03976/23860 
Fax: 03976/203196

Neuer Werkstatt-Service
 

Typenoffene Achsvermessung
• Vermessung und Einstellung
• 3D-Technologie

Kalibrierung von 
Fahrerassistenzsystemen
• für die Marken Volkswagen, Audi, Seat und Skoda

Typenoffenes Reifen-Angebot 
• Reifen aller Preisklassen - von günstig 

bis Premiumklasse
• Stahl-u. Leichtmetallfelgen
• Kompletträder 
• inkl. 36 Monate Reifengarantie 

Reifenschäden (z.B. eingefahrene Nägel, 
Bordsteinkantenanprall)

    

Reifenservice
• berührungsloses Montieren von Reifen bis 34“
• Montage von Felgen mit innenliegendem 

Felgenbett möglich
• Radauswuchten 
• Beseitigung von Höhen- und Seitenschlag

typen-
o�ene

WerkstattService
Nutzfahrzeuge

Service



In Torgelow, Ferdinandshof, 
Eggesin, Karlsburg und Mar-

low ist die Torgelower ge-
meinnützige Wohnungsge-
nossenschaft e.G.  Ihr guter 
und günstiger Servicepart-
ner in Sachen Mieten und 
Wohnen. Der Vorteil: In Ge-
nossenschaften gibt es eine 
zweifache Beziehung der 
Mitglieder zur Wohnungsge-
nossenschaft, erklärt die ge-
schäftsführende Vorsitzen-
de Uta Meckert. Zum einen 
werden sie durch erworbe-
ne Anteile zum Eigentümer, 
also Kapitalanleger, und zum 
anderen sind sie Kunde des 
Unternehmens. Das hat zur 
Folge, dass sich der übliche 
Gegensatz zwischen Eigen-
tümer-  und Mieterinteres-
sen abschwächt, erklärt sie 
weiter. „Da wir nicht gewinn-
maximierend wirtschaften 
müssen, können Teile der 
Gewinne in soziale Aspek-
te investiert werden.“ TGW 
heißt also mehr als nur Woh-

nen, nämlich unter anderem 
kulturell vieles geboten zu 
bekommen. „So haben wir 
beispielsweise einige Jah-
re ein Nikolausfest in Tor-
gelow durchgeführt, sind 
zum Weihnachtsmarkt nach 
Greifswald gefahren oder 
organisieren einmal im Jahr 
eine Fahrt zum erschwing-
lichen Preis für Genossen-
schaftsmitglieder. Dieser 
Ausflug ist sehr beliebt und 
die Plätze immer schnell 
vergeben“, freut sich die ge-
schäftsführende Vorsitzende 
über das große Interesse.
 Führten die Ausflüge in den 
vergangenen Jahren auf die 
Insel Rügen, nach Schwerin 
und Stralsund, so ist am 26. 
Juli nun ein Ausflug auf die 
schöne Insel Usedom ge-
plant. Ein beliebtes Reiseziel 
bei den Mitgliedern.
 Gespannt haben sie bei der 
Mitgliederversammlung im 
Juni  bereits darauf gewar-
tet, dass das diesjährige Rei-

seziel gelüftet wird. Apropos 
Mitgliederversammlung: Sie 
ist in einer Genossenschaft 
das oberste Entscheidungs-
gremium, von der aus der 
Aufsichtsrat gewählt wird. 
Entscheidet man sich also 
für das Wohnen in einer Ge-
nossenschaft, greift das Prin-
zip der Selbstverwaltung 
der Mitglieder. Der Mieter 
entscheidet als Mitglied also 
mit. Daher können individu-
elle Interessen eher als bei 
anderen Eigentümergrup-
pen eingebracht werden, 
erklärt Uta Meckert. Es wird 
sich an den Bedürfnissen der 
Mitglieder  orientiert. 

Inzwischen hat die TGW  
jemanden eingestellt, 
der sich um das Sozial-
management kümmert. 
Außerdem findet immer 
mittwochs in der Karls- 
felderstraße 1 ein Mitglie-
dertreff statt. 

 
 Von Uta Bilaczewski

Das Team der TGW kümmert sich um die Interessen 
ihrer Mieter.  Foto: R. Plückhahn

TGW: Mehr als Wohnen

Bahnhofstr.39 A • 17358 Torgelow
Tel. 03976 280550 • Fax - 2805590

SICHER WOHNEN
FÜR GENERATIONEN

MITGLIEDERINFORMATION

Herr Günter Nagel  
Herr Walter Stahl  
Frau Anni Mehmel
Herr Jürgen Kremkow  
Frau Eleonore Grimm  

Frau Margaretha Kirschner
Frau Barbara Weiß  
Herr Hans Klawitter  
Frau Hilde Clasen
Herr Kurt Repschläger  

Frau Gertraude Kanetzky 
Herr Manfred Sawatzki
Frau Gerda Mieth  
Frau Else Foth   
Frau Edda Tornow

Herr Joachim Lemke  
Frau Annelise Tank  
Frau Monika Dörner

Die Torgelower Gemeinnützige Wohnungsgenossenschaft eG gratuliert ihren Jubilaren

50%
RABATT

Mitglieder zahlen nur 24€

Das Geheimnis ist gelüftet. 
Unsere Fahrt führt uns in 
diesem Jahr am 26.07.2018 
auf die Insel Usedom.

Das ist unser Programm:
• Inselrundfahrt zur Erkundung des Achterlandes, 

Lieper Winkel, Usedomer Schweiz etc.
• Mittagessen bei Karl’s in Koserow
• individuelle Freizeitgestaltung
• Schifffahrt von Kamminke nach Ueckermünde
• Abfahrt 07.00 Uhr vom ZOB Torgelow, 

Ankunft in Torgelow gegen 19.00 Uhr

ANZEIGE
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Friseur,
Kosmetik,

Nagelstudio

Elegant durch den Sommer
Hier ist Ihr Haar seit Jahrzehnten in guten Händen

Salons auf einen Blick
Ueckerstr. 47 | Ueckermünde
Tel. 0 39 771 / 54 25 7

Ueckerstr. 99 | Ueckermünde
Tel. 0 39 771 / 22 52 0

Im Haff-Center | Ueckermünde
Tel. 0 39 771 / 59 38 0

Siedenfeld 33 | Ueckermünde
Tel. 0 39 771 / 52 79 43

Am Tierpark 5 | Ueckermünde
Tel. 0 39 771 / 24 40 6

Am Tierpark 6 | Ueckermünde
(Vitanas) Tel. 0 39 771 / 20 132

Im Ameos Klinikum | Ueckermünde
Tel. 0 39 771 / 41 78 0

Albert-Einstein-Str. 81 | Torgelow
Tel. 0 39 76 / 20 41 10

Schulstr. 23 | Ferdinandshof
Tel. 0 39 778 / 20 35 2

Meyer & Marks Breite Str. 24 | Torgelow
Tel. 0 39 76 / 25 51 130

Legt man ein Thema auf, das 
sich mit noch bestehenden 

Genossenschaften beschäftigt, 
darf die Friseur- und Kosmetik 
Elegant e.G. mit Sitz in Uecker-
münde auf keinen Fall fehlen. 
Die Geschäfte des Unterneh-
mens führt bereits seit 1994 die 
Luckowerin Marianne Neuen-
feldt. Hervorgegangen ist die 
eingetragene Genossenschaft 
aus der damaligen PGH des Fri-
seurhandwerks Elegant in Ue-
ckermünde. 

Nicht umsonst ist der 7. Juli, 
also der Tag der Genossenschaf-
ten, sogar international von Be-
deutung. Steht er doch für die 
Verbindung von Wirtschaftlich-
keit und sozialer Verantwortung.  
Eine Herausforderung der sich 
die Friseur- und Kosmetik Ele-
gant e.G. seit Jahren gern stellt. 

Die eingetragene Genossen-
schaft zählt mehr als 40 Mitar-
beiter, mehrere Hauptsalons 
und Nebenstellen.  
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Bahnhofstr.39 A • 17358 Torgelow
Tel. 03976 280550 • Fax - 2805590

SICHER WOHNEN
FÜR GENERATIONEN

MITGLIEDERINFORMATION

Herr Günter Nagel  
Herr Walter Stahl  
Frau Anni Mehmel
Herr Jürgen Kremkow  
Frau Eleonore Grimm  

Frau Margaretha Kirschner
Frau Barbara Weiß  
Herr Hans Klawitter  
Frau Hilde Clasen
Herr Kurt Repschläger  

Frau Gertraude Kanetzky 
Herr Manfred Sawatzki
Frau Gerda Mieth  
Frau Else Foth   
Frau Edda Tornow

Herr Joachim Lemke  
Frau Annelise Tank  
Frau Monika Dörner

Die Torgelower Gemeinnützige Wohnungsgenossenschaft eG gratuliert ihren Jubilaren

50%
RABATT

Mitglieder zahlen nur 24€

Das Geheimnis ist gelüftet. 
Unsere Fahrt führt uns in 
diesem Jahr am 26.07.2018 
auf die Insel Usedom.

Das ist unser Programm:
• Inselrundfahrt zur Erkundung des Achterlandes, 

Lieper Winkel, Usedomer Schweiz etc.
• Mittagessen bei Karl’s in Koserow
• individuelle Freizeitgestaltung
• Schifffahrt von Kamminke nach Ueckermünde
• Abfahrt 07.00 Uhr vom ZOB Torgelow, 

Ankunft in Torgelow gegen 19.00 Uhr
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Ein Grund zum Feiern: 60 Jahre 
Elektromaschinen eG Löcknitz

Wie alles begann 

Am 28. Juni 1958 schlossen 
sich die beiden selbstständi-
gen Handwerker Erwin Schulze 
und Helmut Sielaff zur Produk- 
tionsgenossenschaft des Elek-
tromaschinenbauerhandwerks 
(PGH Elektromaschinenbau) zu-
sammen. Diese PGH wurde am 1. 
Juni 1972 verstaatlicht und hieß 
ab sofort bis zur Wiedervereini-
gung VEB Elektromaschinen. Am 

10. Dezember 1991 war es dann 
soweit: das Unternehmen wurde 
zur Genossenschaft rücküber-
tragen und heißt seitdem Elek-
tromaschinen eG Löcknitz. Seit 
1. März 2017 führt Rico Poley die 
Geschicke der Genossenschaft 
mit seinen zehn Mitarbeitern, der 
bereits seine Ausbildung im Un-
ternehmen absolvierte.

Dienstleister für 
Handwerk, Gewerbe 

und Privatkunden

„Die Aufgaben des Teams sind 
vielfältig, da heutzutage alles 
viel moderner und komfortabler 
ist“, beginnt Rico Poley zu erläu-
tern: „Egal, ob im Haushalt, in 
Produktionsunternehmen oder 
bei Handwerkern, es geht nicht 
ohne elektrische Maschinen. 
Wir sind ihr Dienstleister, wenn 

es darum geht, die 
Geräte wieder flott 
zu machen oder im 
schlimmsten Fall 
nach einer Alterna-
tive für Sie zu su-
chen.“

Die Löcknitzer 
Fachleute führen 
Wartungs- und 
Instandhaltungs-
arbeiten von elek- 
trischen Antrie-
ben vor Ort durch,  
wickeln Elekt-
romotoren neu 
und reparieren 

defekte Maschinen aller Art 
und Hersteller. Auch Dreh-, 
Fräs- oder Schweißarbeiten 
werden auf Kundenwunsch 
durchgeführt. Aktuell haben 
die Männer des Löcknitzer Tra- 
ditionsunternehmens alle Hände 
voll zu tun mit dem Verkauf und 
der Reparatur von Garten- und 
Forstgeräten. Denn wenn der 

Rasenmäher streikt, kann der 
geliebte Rasen schnell einmal 
zur Wiese werden. Doch auch 
da kann sich der Kleingärtner 
an die Profis der Elektroma- 
schinen eG wenden. „Der neu- 
este Trend ist ein Robotermäher“, 
weiß der Chef zu berichten. Da-
für werden Begrenzungskabel 
im Erdreich verlegt, der Mäher 
programmiert und schon geht´s 
los! Während sich der Garten- 
besitzer in seiner grünen Oase 
erholt, sorgt der kleine grüne 
Roboter still und leise dafür, dass 
der Rasen immer schön aussieht, 
mindestens so wie der sprich-
wörtlich englische Rasen. Und 
selbstverständlich bietet das 
Unternehmen auch den Kun-
denservice für den kleinen Helfer 

an. Genauso wie für viele andere 
Gartengeräte. Interessenten kön-
nen zwei Mähroboter auf dem 
Firmengelände in Aktion erle-
ben.

Verleih von 
Elektromaschinen

Manch ein Gerät benötigt der 
Haus- und Gartenbesitzer nicht 
allzu häufig, sodass er darüber 
nachdenkt, ob es wirklich sinn-
voll ist, es teuer anzuschaffen. Für 
den Fall der Fälle können Vertiku-
tierer, Bodenfräsen, Stemmhäm-
mer, Pumpen, Kettensägen oder 
Holzspalter ausgeliehen werden. 
Die beiden freundlichen Service-
mitarbeiterinnen beraten die 
Kunden gern und besprechen 
mit ihnen die Details. dv

Elektromaschinen eG Löcknitz
Straße der Republik 14b | 17321 Löcknitz

Geschäftsführer: Rico Poley
Telefon: 03 97 54 / 2 03 31 | Fax: 03 97 54 / 2 06 88

e-mail: info@elektromaschinen-eg.de | Internet: www.elektromaschinen-eg.de

Das Team der Elektromaschinen eG Löcknitz macht einen guten Job. Rico 
Poley (Mitte) führt das Unternehmen. Fotos:  Elektromaschinen eG
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Man schrieb das Jahr 1957. 
Die Menschen beschäftig-

ten sich mit dem Wiederaufbau. 
Das Leben begann sich zu nor-
malisieren – es sollte vorwärts 
gehen. Das durch den Krieg 
zerstörte Dorf musste wieder 
aufgebaut und Wohnraum ge-
schaffen werden.

So war es nur eine Frage der 
Zeit, bis die Gemeinde Löcknitz 
am 25. September 1957 die Ar-
beiterwohnungsbaugenossen-
schaft „Bau mit“ Löcknitz grün-
dete. Der volkseigene Betrieb 
„Holzbau Löcknitz“ unterstütz-
te die Initiative. 13 Genossen-
schaftsmitglieder gehörten zu 
den Gründungsmitgliedern im 
Jahr 1957. 

Der genossenschaftliche 
Wohnungsbau von 1957 

bis 1990
Nur wenige der älteren Mit-

glieder erinnern sich noch an 
die Zeit, als im Februar des Jah-
res 1958 in der Retziner Straße, 
heute Friedrich-Engels-Straße,  
der erste Kies, Mauerziegel und 
andere Baustoffe entladen und 

transportiert wurden. Im Juni 
1959 wurde das erste Mehrfa-
milienhaus bezogen. Weite-
re Häuser entstanden in der 
Schulzenstraße, heute Straße 
der Republik, und in der Chaus-
seestraße. Der vorläufig letzte 
Wohnblock der AWG „Bau mit“ 
entstand im Jahr 1983 in der 
Abendstraße 19 – 22 und wur-
de erstmalig fernbeheizt. Eine 
enorme Erleichterung für die 
dort eingezogenen Genossen-
schaftler, blieb ihnen doch nun 
das Kohle- und Holzschleppen 
in die Wohnung erspart.

Die Wendezeit
Wie vor allen Wohnungsunter-

nehmen der ehemaligen DDR 
stand auch die AWG „Bau mit“ 
vor der Herausforderung, die 
Geschäftstätigkeit auf markt-
wirtschaftlichen Bedingungen 
auszurichten. Durch eine Sat-
zungsänderung auf der Mitglie-
derversammlung am 05.12.1991 
wurde die AWG in die Woh-
nungsbaugenossenschaft Löck-
nitz e.G. umgewandelt, deren 
Geschicke von drei ehrenamtli-

chen Vorstandsmitgliedern und 
einem Aufsichtsrat mit hohem 
Engagement geführt  wurden.

Sanierung und 
Modernisierung des 

Wohnungsbestandes
Um am Wohnungsmarkt be-

stehen zu können, musste sich 
die WBG Löcknitz e.G. mit ho-
hem finanziellem Aufwand 
den durch Mangel an Material, 
Bau- und Reparaturkapazitä-
ten während der DDR-Zeit ent-
standenen Instandsetzungs-
stau stellen und umfassend 
sanieren und modernisieren. 
Daher mussten die Mitglie-
der erstmals im Jahr 1991 mit 
Mieterhöhungen konfrontiert 
werden. Im Jahre 1999 begann 
die Fassadensanierung. In den 
Folgejahren wurden in den 
Wohnungen die Küchen und 
Bäder auf den neuesten Stand 
gebracht. Um die Wohnquali-
tät weiter zu verbessern, wur-

den an verschiedenen Häusern 
Balkone angebracht. In den 
Jahren 2010 bis 2012 entstand 
ein Neubau für altersgerechtes 
Wohnen. Mit weiteren 41 Woh-
nungen, den Pflegedienst B. 
Zeiger mit Tagesstätte und dem 
Sitz der WBG wurde der Woh-
nungsbestand erweitert. Im 
Oktober 2015 begann die Mo-
dernisierung des Wohnblocks 
Chausseestraße 15 – 17. Es wur-
den u.a. Aufzüge für die Mieter 
angebaut. In diesem Jahr wird 
noch der Wohnblock Straße der 
Republik 33 – 35 saniert inklusi-
ve Anbau von Aufzügen. 

Insgesamt bewirtschaftet 
die Genossenschaft 244 eige-
ne Wohnungen und verwal-
tet 12 Eigentumswohnungen. 
Seit 2001 beschäftigt sie ein 
hauptamtliches Vorstandsmit-
glied, im Jahr 2006 kam ein wei-
teres hauptamtliches Vorstands-
mitglied dazu. pm/dv

Ihre Spezialisten für Vermietungen 
von Wohnungen in Löcknitz

Vorstandsvorsitzender Detlef Ebert, Vorstandsmitglied Silvia Tawny, Proto-
kollantin Margrit Pfütze, Aufsichtsratsmitglied Kerstin Berndt, Aufsichtsrats-
vorsitzender Andree Schiebe, Aufsichtsratsmitglied Bärbel Schmidt (v.l.) hier 
bei der Feier anlässlich des 60-jährigen Jubiläums.

WBG Löcknitz eG
Zum Wasserturm 13 - 17321 Löcknitz
Tel: 039754 - 51440
Mail: wbgloecknitz@t-online.de

Sitz der Genossenschaft und des Pflegedienstes B. Zeiger 
„Zum Wasserturm 13“ Fotos: WBG Löcknitz
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Meisterbetrieb für Sanitär-& Heizungsinstallation
Andreas Zeipelt - Ueckermünder Str. 24 - 17375 Hoppenwalde 

Tel. 039779/29374

www.lewerentz-bestattungen.de

Bahnhofstraße 48-52 
17379 Ferdinandshof

Im Trauerfall
Tag & Nacht erreichbar 
Tel: 039778 2 29 15

-  Erd-, Feuer- und Seebestattungen
-  Erledigung aller Formalitäten
-  Bestattungsvorsorge zu Lebzeiten
-  Ausrichtung Ihrer Kaffeetafel
-  Haushaltsauflösungen

Tel. Blütenquelle: 039778 2 91 24

www.bestattungsinstitut-dohnke.de
Ueckerstraße 110 | 17373 Ueckermünde 039771 2 23 91

Schön, wenn man 
vertrauen kann.

Unsere Leistungen 
sind immer 

nachvollziehbar.

Horoskop im Juli / Regionales

Hast Du Sehnsucht nach einem Abenteuer? Geh raus 
unter Leute und finde es selbst heraus. In diesem Monat 
fließen positive Energien, die Dir eine gute Ausgangssitu-
ation verleihen - den Rest musst aber Du erledigen! 

Im Juli glänzt der Stier auf der Beziehungsebene. Auch die 
schüchternen Vertreter, die noch ohne Partner sind, fühlen 
den „Ruf der Natur“ und möchten neue Menschen kennen-
lernen und ihr soziales Leben voranbringen.

Es ist wichtig, sich seiner Stärken bewusst zu sein. Du 
möchtest doch nicht aufgrund von zu viel Arbeit krank 
werden, oder? Zudem sollten Zwillinge im Juli mehr auf 
ihren Partner und ihre Liebsten Rücksicht nehmen.

Bleibe keinem regelmäßigen Training fern. Du wirst sehen, 
dass es sich auszahlt. Urlaubsstimmung? Mach am besten 
jeden Tag ein bisschen Urlaub, immerhin hat die Ue-
cker-Randow-Region im Sommer genug zu bieten! 

Nur kein Stress! Zügel Dein Temperament und geh die 
Dinge einfach mal locker an. Gerade die alltäglichen 
Aufgaben erledigst Du so mit links.

Unter dem Einfluss eines starken moralischen Bewusst-
seins wird Jungfrau im Juli ihre Prioritäten endlich klären. 
In der Karriere und im persönlichen Leben. Ein befreiendes 
Gefühl erwartet Dich!

Du bist zuversichtlich bei dem, was Du machst. Aus die-
sem Grund kannst Du auch eine Menge Leute überzeu-
gen und inspirieren.

Die Arbeit ist fröhlich und erfüllend für Dich. Du hast also 
keine Motivationsprobleme. Doch man sollte es auch nicht 
übertreiben. Gönne Dir etwas Ruhe zwischendurch!

Schiebe nicht alles auf morgen, was Du heute kannst 
besorgen. Genau jetzt solltest Du die Dinge in Angriff 
nehmen. Ein guter Freund braucht Hilfe. Da gilt es, nicht 
lange zu zögern. 

Ein verborgenes Geheimnis könnte ans Licht kommen 
oder ein unerwartetes Ereignis stattfinden. Das könnte 
Veränderungen mit sich bringen. Geh es frohen Mutes an!

Folge den Ratschlägen Deiner Mitarbeiter. Diese versuchen 
Dir zu helfen, damit Du besser werden kannst. Neben der 
Arbeit genieße  auch den Juli. Vielleicht mit einem Open-Air-
Konzert? 

Widder · 21.03 - 20.04

Das FUER UNS-Horoskop

Stier · 21.04 - 20.05

Zwillinge · 21.05 - 21.06

Krebs · 22.06 - 22.07

Löwe · 23.07 - 23.08

Jungfrau · 24.08 - 23.09

Waage · 24.09 - 23.10

Skorpion · 24.10 - 22.11

Schütze · 23.11 - 21.12

Steinbock · 22.12 - 20.01

Wassermann · 21.01 - 19.02

Fische · 20.02 - 20.03
Neue interessante berufliche Erfahrungen warten auf 
die Fische im Juli. Aufgrund Deiner Erfolge hast Du die 
Chance, an einem wichtigen und komplexen Projekt 
mitzuwirken.

Meisterbetrieb für Sanitär-& Heizungsinstallation
Andreas Zeipelt - Ueckermünder Str. 24 - 17375 Hoppenwalde 

Tel. 039779/29374

Die am 13. Juni in Löcknitz verlegten Steine erinnern an den jüdischen 
Geschäftsmann Adolf „Dolfi“ Schwarzweiss, seine Frau Rosa „Rosi“ und 
die Tochter Ester, die im Jahre 1940 deportiert wurden.  
 Foto: D. Vallentin
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Steine erinnern
an Geschäftsmann



Schaufütterungen
zum Zuckertütenfest

11 Uhr Erdmännchen
13 Uhr Lamas
13:15 Uhr Weißbüschelaffen
14 Uhr Löwen
14:30 Uhr Wölfe
15 Uhr Fischotter

Sommerferien

07.07.-19.08.2018

Sommerferienprogramm 

jeden Dienstag und Freitag

Lichterwanderung
13.07. / 27.07. / 3.08. / 
10.08. / 17.08.

abends

Zuckertütenfest18.08.2018
mit Luftballon-Theater „Die kleine Elefantin“ mit Musik & Seifenblasen

Sonderführung 
zum Landeszootag
04.07.2018
um 10 Uhr - Biene, Hummel & 
Co. - Insekten auf der Spur

Nachts allein 
im Zoo
07.09.2018

Sommerferien im
Ueckermünder Tierpark

Raubtiersafari
10.07. / 17.07. / 
24.07. / 31.07. /
07.08. / 14.08.

um 10 Uhr
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Bier . Cocktails . Wein . und kleine Snacks

AB 17 UHR

BAR &
BIERGARTEN

ZUR
ZITTERBACKE

Ueckerstr. 109 (Eingang über Bergstr.) | 17373 Ueckermünde
Telefon 039771 816116

Für Sie geöffnet:
Mo - Sa 7-20 Uhr, Mi 7-10 Uhr, Sonn-u. Feiertag 7-20 Uhr 

• Straußenfleisch
• Straußensalami
• Schmuck- u. Dekorationsartikel 

aus Eierschalen u. v. m.

Besichtigung der Tiergehege
Mo.–Fr. 9–16 Uhr

Dorfstraße • 17375 Ahlbeck

Umfangreiches Angebot im Farmladen

Straußenfarm Ahlbeck
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Erzähltheater
6.06. bis 5.09.2018
mittwochs 10.00 Uhr

Begrüßungsvormittag
11. Juni bis 12. September 2018
montags von 11.00 - ca. 12.00 Uhr

TOURISTIK-Information Seebad Ueckermünde
Sitz des Tourismusvereins „Stettiner Haff“ e.V. | Altes Bollwerk 9, 17373 Seebad Ueckermünde | Tel.: 039771 28484, Fax: 039771 2849055
Email: info@ueckermuende.de | www.urlaub-am-stettiner-haff.de | www.vitalstadt-ueckermünde.de | www.ueckermuende.de

Historischer 
Speicher

24 Lust auf Sommer, Genuss und Party

FREITAG // 20.07.
10:00 - 17:00 Uhr Sonderausstellung (alle Tage)  
Haffmuseum „Störtebeker & Konsorten“

13:00 Uhr Einlauf des polnischen Marineschiffes
Stadthafen „Jamno“ aus Swinemünde, Begrüßung
 mit Handböllern (drei bis vier Mal je drei 
 Schuss), 14:00 - 16:00 Uhr open ship

18:00 Uhr Fußballspiel der 1. Männermannschaft des 
Waldstadion FSV „Einheit 1949“ e.V. Ueckermünde gegen 
 eine auswärtige Mannschaft

19:30 Uhr Warm up mit DJ Robert Nötzel von
Ueckerpark Ostseewelle HIT-RADIO
 Mecklenburg-Vorpommern

20:30 Uhr Eröffnung der 55. Hafftage
Ueckerpark Salut der Handböller und Geschütze der 
 Schwarzpulverkanoniere (je zwei Schuss,
 ca. 10 Min.)

anschließend Ostseewelle HIT-RADIO
 Mecklenburg-Vorpommern 
 Party-Tour mit DJ Robert Nötzel

ca. 22:45 Uhr Das traditionelle
Ueckerpark Höhenfeuerwerk

anschließend Ostseewelle HIT-RADIO
bis 02:00 Uhr Mecklenburg-Vorpommern
 Party-Tour mit DJ Robert Nötzel

Auch in diesem Jahr wirft das große Volksfest seine Schatten 
voraus. Vom 20. bis 22. Juli feiern Einwohner und Gäste im 

Seebad Ueckermünde wieder die traditionellen Ueckermünder 
Hafftage - in diesem Jahr zum 55. Mal. Das Volksfest hält wieder 
für Groß und Klein sowie für Jung und Alt viele kulturelle und 
sportliche Höhepunkte bereit und das trotz immer schwieriger 
werdender finanzieller Rahmenbedingungen.

Sicher wird in diesem Jahr 
wieder für jeden etwas 
dabei sein. So wird am Frei-
tagabend Die Ost-Kult-Band 
„Karat“ die Hafftage einlei-
ten und für Party- 
stimmung sorgen.  Samstag 
wird abends die Ostseewelle 
Showband Skyline das  
Publikum anheizen. Für die 

Kleinen wird auch Frau Puppendoktor Pille anreisen und die 
Kinder begeistern. Zum Ausklang der Hafftage sorgt ein buntes 
Programm für viel Abwechslung. So präsentieren sich Willi Frei-
bier und Gerd Christian im Nachmittagsprogramm am Sonntag 
den Besuchern. Als Stargast live zum Finale der diesjährigen 
Hafftage verspricht Kristina Bach ein Feuerwerk der Schlager-
welt. Kristina Bach ist z.B. die Komponistin des Welthits „Atem-
los“ von Helene 
Fischer. Lieder wie 
„Er schenkte mir 
den Eifelturm“, 
„Erst ein Cappu-
cino“, „Antonio“ 
u.v.a. werden die 
Besucher der Haff-
tage begeistern.

KARAT
LIVE IN CONCERT

Fotos: Veranstalter
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SAMSTAG // 21.07.
10:00 Uhr Fußballturnier mit der Alte-Herren-
Waldstadion Mannschaft des FSV „Einheit 1949“ e.V.
(Kleinfeld) Ueckermünde und weiteren Mannschaften

10:00 Uhr Haff-Regatta „Blaues Band vom
Stettiner Haff Stettiner Haff“ - Org.: Seesportclub
 „Vorpommern“/Yachtclub
 Siegerehrung: 19:30 Uhr im Ueckerpark

10:00 - 12:00 Uhr // 13:00 - 17:00 Uhr
Stadthafen Besichtigung des polnischen Marineschiffes 
 „Jamno“, der „Strelasund“ vom Staatlichen 
 Amt für Landwirtschaft und Umwelt M-V 
 (auch Sonntag bis 15 Uhr) und des
 Seenotkreuzers „Gerhard ten Doornkaat“ 
 von der DGzRS (nur Samstag)

10:00 - 17:00 Uhr Haff-Trabis Ueckermünde e.V. präsentiert 
Schlossallee sich mit einer Technikschau

13:30 Uhr Rettungsübung der Freiwilligen Feuerwehr 
Schlossallee Ueckermünde

14:00 Uhr Kinderprogramm mit Frau
Ueckerpark 

17:00 Uhr Bootskorso auf der Uecker

18:00 Uhr 27. Ueckermünder Abendlauf und
Goethestraße 8. Guido-N. Pietzke-Gedenklauf
 SV „Einheit“ Ueckermünde e.V.

20:00 Uhr Showprogramm des
Ueckerpark Ueckermünder Judoclub e.V.

20:30 Uhr Ostseewelle HIT-RADIO MV
Ueckerpark Party-Tour mit DJ Haschi und

ca. 21:30 Uhr Fackelschwimmen der DRK-Wasserwacht
Stadthafen auf der Uecker

ca. 22:00 Uhr be free
Ueckerpark Danceshow

danach Disko bis 02:00 Uhr

SONNTAG // 22.07.
14:00 Uhr Moderation Ina Teloudis von
Ueckerpark Ostseewelle HIT-RADIO MV

14:00 Uhr Märchentruhe Eggesin: Ein lustiges Märchen 
Ueckerpark für die kleinen Besucher!

15:00 Uhr Oldies, Country, Comedy
Ueckerpark

 Willi Freibier
15:30 Uhr Der SV Christophorus e.V.  
Ueckerpark präsentiert “funny days”

16:15 Uhr
Ueckerpark 

17:00 // 19:30 Uhr Oldies, Country, Comedy
Ueckerpark

 Willi Freibier
 Nordisch leicht & locker

ab 20:00 Uhr Die Komponistin von Helene Fischers
Ueckerpark „Atemlos“

„Erst ein Cappuccino“, „Es kribbelt und es prickelt“, „Er schenk-
te mir den Eifelturm“, „Antonio”, „Der letzte Schmetterling (Fly 
Away)“, „Take a Breath“ (engl. Version von „Atemlos“) u.v.m.

anschließend Autogrammstunde

 Programmänderungen vorbehalten!

KRISTINA
BACH

STAR DES ABENDS

GERD
CHRISTIAN
„Sag Ihr auch“

SKYLINE

PUPPENDOKTOR
PILLE

← zum Programm



Auf dieser Terrasse
wird Ihre Pause zum 
italienischen Genuss

Es ist Sommer in der Uecker-Randow-Region. Ein guter  Grund, 
seine Pause im Freien zu genießen. Den Arbeitstag also ein-

fach mal einen Moment vergessen und abschalten! Zur Mit-
tagszeit oder am Nachmittag, in der Torgelower Ukranenstraße 
werden Sie auf der kleinen Terrasse oder im Shop kulinarisch 
verwöhnt. Im Bistro des Mozzarella KING Shops warten italieni-
sche Köstlichkeiten auf hungrige Besucher. Der von Inhaberin 
Ellen Schneider und ihrem Team liebevoll und nach individu-
ellen Wünschen zubereitete Pausenteller lässt keine Wünsche 
offen. Bereits für 6,50 Euro kann sich der Kunde die vegetarische 
Variante bestehend aus Büffelmozzarella, Brot und frischem 
Salat schmecken lassen. Aber auch Fans italienischer Salami, 
italienischen Schinkens und anderer Leckereien aus dem Mittel-
meerraum sind auf der sommerlichen hergerichteten Terrasse 
genau richtig. Liebevolle Blumenarrangements sorgen für eine 
angenehme Atmosphäre. Eine gute Tasse Kaffee, ein Espresso 
oder ein erfrischendes Kaltgetränk machen die kleine italie- 
nische Auszeit in Torgelow perfekt. „Reservierungen sind er-
wünscht, aber nicht zwingend erforderlich“, so die Inhaberin. 
„Ist die Zeit knapp, kann der Pausenteller vorbereitet werden“, 
erklärt sie den Vorteil. Erhältlich sind ausschließlich kalte Spei-
sen. Geöffnet sind der Shop und das Bistro dienstags bis freitags 
von 11 bis 18 Uhr. Auf Anfrage würde die Chefin auch länger öff-
nen. Samstags stehen Ellen Schneider und ihr Team den Kunden 
von 10 bis 13 Uhr zur Verfügung.  ubi
 Tel. 03976 2803198 / info@mozzarellaking.deFotos: U. Bilaczewski/S. Wolff A
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Dieser Bus bringt Sonnenhungrige 
direkt an den Ueckermünder Strand 
Viele Jahre hat die Stadt 

Ueckermünde darum ge-
kämpft, dass es wieder eine 
Buslinie gibt, die im Sommer 
den Strand und damit auch die 
Lagunenstadt bedient. 

Seit dem 5. Mai dieses Jahres 
fährt endlich wieder ein Bus di-
rekt zum Ueckermünder Strand. 
Steigen Sie in der Innenstadt ein 
und direkt am Haffstrand wieder 
aus. Da es sich um eine norma-
le Buslinie handelt, können Sie 
auch in Torgelow oder Eggesin 
einsteigen. 

Möglich wurde die neue Linie, 
die nun über die Sommermo-
nate erprobt wird, durch den 
Einsatz der Stadt Ueckermün-
de.  Die Vertreter der Stadt ar-
gumentierten damit, dass es für 
einen Touristenort wie das See-
bad unverständlich ist, dass der 
öffentliche Personennahverkehr 
die Hauptattraktion der Stadt, 
nämlich den Strand, nicht be-

dient. Es bleibt zu hoffen, dass 
auch genügend Fahrgäste das 
neue Angebot nutzen und so-
mit den Bedarf nachweisen. Den 
genauen Fahrplan sehen Sie im 
Bild.  pm

706 902 902 902 706 706 706 902
Mo-Fr Mo-Fr Mo-Fr Mo-Fr Mo-Fr Mo-Fr Di/Do Sa

S/F S/F F S S/F S F
Ueckermünde ZOB ab 09:05 10:35 13:29 13:42 17:24 19:15 19:15 13:23
Ueckermünde EWS ab 09:00 10:30 13:34 13:47 17:30 13:28
Ueckermünde Lagunenst. an 09:10 10:40 13:44 13:57 17:35 19:20 19:20 13:38

706 902 902 902 706 706 902 902
Mo-Fr Mo-Fr Mo-Fr Mo-Fr Di/Do Mo-Fr Sa Sa

S/F S/F S/F S F S
Ueckermünde Lagunenst. ab 09:10 10:45 14:22 17:35 19:20 19:20 14:22 17:35
Ueckermünde EWS an 14:32 19:30 19:30 14:32
Ueckermünde ZOB an 10:50 14:37 17:37 19:37 19:37 14:37 17:37
Ueckermünde Bahnhof ab 09:17

Strandverkehr (Lagunenstadt) vom 02.05 - 30.10.2018



Herzlich Willkommen im Hafen Eggesin
Mitten im Naturpark „Am Stettiner Haff“, nur 7 km vom Seebad 
Ueckermünde entfernt, liegt der idyllische Naturhafen von Eggesin. 
Unweit des Hafens fließt hier die Randow in die Uecker und 
verzaubert durch seine besondere Artenvielfalt das Landschaftsbild.

Unsere Angebote für 
Jung und Alt:
• Floßfahrten
• Bootsverleih
• Ferienhäuser
• Bootsliegeplätze für Gäste
• Kleine Gastronomie „Hafenrast“
• Zeltwiese mit Feuerstelle
• Kurzzeit-Stellplätze für 

Wohnmobile und Caravan
• Sanitäre Anlagen mit Dusche 

und WC
• Spielplatz mit Klettergerüst
• Parkplatz

Geführte
Wanderungen 2018
Mit dem Randow-Floß ins Reich des Bibers

Jeden Dienstag (bis 04.09.) ca. 18.00 Uhr ab Hafen Eggesin
Führung mit einem zertifizierten Naturführer und Original-
präparaten eines Bibers

Mit dem Kanu dem Biber auf der Spur 

Jeden Donnerstag (bis 09.09.) ca. 18.30 Uhr ab Hafen Eggesin

Weitere Termine nach Absprache möglich.
Anmeldung erforderlich, bitte bis zum jeweiligen Vortag um 
15.00 Uhr unter: Tel. 039779 60082 oder 0170 1695025

Detlef & Bärbel Ertelt | Pasewalker Str. 1 | 17367 Eggesin | Tel. 039779 600 82 | Mobil 0170 16 95 025
E-Mail: randow-floss@gmx.de | www.hafen-eggesin.de
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So süß und lecker schmeckt 
der Sommer in Ferdinandshof
Zart schmelzendes Eis aus ei-

gener Produktion - darauf 
können sich die Gäste im Fer-
dinandshofer Eiscafé 
„Fliedereck“ freuen. Ab 
diesem Sommer haben 
nun Ulf Schnell und 
seine Tochter Nadi-
ne Roll das beliebte 
Lokal übernommen. 
Beide beweisen be-
reits mit dem Stras-
burger Burgwall und 
der Torgelower Oase  
- Haus an der Schleu-
se, dass sie auf Frische 
und Qualität setzen. 
Und das schmeckt 
man nun auch in  
Ferdinandshof. 

Lust auf eine 
Fruchtexplo-
sion, einen 
Fliedereckbe-
cher oder die 

ebenfalls haus-

gemachten Sturmsäckchen? 
Im etwas neu gestalteten Flie-

dereck kommen Eisfans und 
Kaffeeliebhaber auch wei-

terhin auf ihre Kosten. 
Die beliebte Tradition 
des Eiscafés weiter-
führend, haben die 
neuen Betreiber na-

türlich auch ein paar 
Dinge geändert. Zu 

nennen sind die eige-
nen Eisrezepturen, die 

zu 100 Prozent auf natür-
lichen Zutaten basieren. 
„Es gibt weiterhin Softeis 

im Fliedereck“, ver-
spricht Ulf Schnell. Da-

für müssen die Kunden 
jedoch nicht mehr extra 

ins Café kommen, sondern sie 
können es draußen am Fenster 
kaufen. 

Auf der Terrasse werden die 
Gäste nun bedient. Kaffee gibt 
es auch zum Mitnehmen. 

Geöffnet ist das „Fliedereck“ von 
Mai bis September jeden Tag 
von 12 bis 19 Uhr. 

Außerhalb der Saison ist Mon-
tag Ruhetag. Von Dezember 

bis Februar bleibt das Café ge-
schlossen. 

Ab Gruppen von 10 Personen, 
öffnet das Eiscafé auch außer-
halb der Geschäftszeiten.  swo

Das Team des Eiscafés Fliedereck freut sich, Ihnen hausgemachte Eiskreatio-
nen anbieten zu können.  Foto: Fliedereck

27Lust auf Sommer, Genuss und Party
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12 Uhr • Die Meiersberger Blaskapelle eröffnet 

  das Fest, es gibt leckeren

  Erbseneintopf

13.30 Uhr • Gemeinsamer Auftritt des Ahlbecker 

  Shantychores mit dem Grambiner Chor

15 Uhr • Anschnitt der Festtagstorte zum 

  130-jährigen Jubiläum der Bäckerei 

  Reichau

  Der Erlös aus dem Verkauf der Torte

  kommt der Jugendfeuerwehr 

  Grambin zugute

 • Kaffeekonzert

16 Uhr • Kinderprogramm und Neptuntaufe

12 bis 18 Uhr • Kinderschminken 

 • Vorführung der Grambiner Feuerwehr

 • Kinderbacken mit Quarkteig

 • Ponyreiten mit dem Reiterhof Adler

 • Hüpfburg

 • Piratenspiel

 • Abendgruß des Sandmännchens 

  (Altstadtverein Ueckermünde)

ab 20 Uhr • Auftritt der Bauchtanzgruppe 

  des SV Christophorus

anschließend • Jubiläumsparty mit DJ Ole

Für Speisen und Getränke
ist gesorgt.

Der Eintritt ist frei!

Organisiert wird das Fest von
der Bäckerei Reichau.
Unterstützt wird sie von der
Gemeinde Grambin, der
Fleischerei Kriewitz und der
Firma Getränke Brückner.

28. Juli
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Dorfstraße 101 | 17375 Grambin

Strandfest

Ueckermünde >

Dorfstraße

A
m

 H
aff 

< Mönkebude
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Ein Blick in Bellins Geschichte

Stolz hält Inhaberin Heike 
Böck die neue Speisekar-

te des Cafés und Restaurants 
„Usedomer Blick“ in der Hand. 
Sie sieht edel aus. Wie ein Buch. 
Zwischen den Deckeln findet 
der Gast nicht nur leckere Spei-
sen, sondern auch romantisch 
Geschichtliches. Geschrieben 
wurden die einführenden Zeilen 
von Antje Müller, der Urenkelin 

von Peter Bielfeld, dem Erbau-
er des Hauses, der mit seiner 
sechsköpfigen Familie einst dort 
lebte. Es war das Gutshaus der 
sogenannten Kronziegelei von 
Bellin. Aus roten Ziegeln im ita-
lienischen Landhausstil erbaut, 
diente es ihrem Urgroßvater als 
Büro und Wohnhaus. Er war ein 
sozialer Mensch und setzte sich 
für andere ein. In Bellin gab er 
über 30 Familien ein zu Hause, 
wie der Gast der heutigen Pen-

sion Usedomer Blick aus der 
Speisekarte erfährt. Und mehr 
noch, er ließ die Kinder von den 
Äpfeln und Birnen in seinem 
Garten naschen und sie sogar 
am hauseigenen Strand baden. 
Familie Böck erwarb das Haus 
2008 und baute es liebevoll um. 
Antje Müller, geborene Bielfeld, 
besucht regelmäßig die Pension. 
Sie genießt die Zeit  am Stetti-

ner Haff. Ihre 
Zeilen in der 
Sp eisek ar te 
hat sie wohl 
auch deshalb 
mit der Über-
schrift „Use-
domer Blick“ 
- Sehnsucht 
nach Bellin 
üb e r s chr i e -
ben. 

Die heuti-
ge Inhaberin 
des Hauses 
schätzt den 

Kontakt zur Urenkelin, ergrün-
det sie doch selbst gern die Ge-
schichte des Gebäudes. 

Heute ist das alte Gutshaus 
der Kronziegelei eine belieb-
te Adresse bei Einheimischen 
und Gästen der Region. Unter 
seinem Dach sind ein Café, ein 
Restaurant und eine Pension 
vereint. Zwei Säle, ein großer 
und ein kleinerer, laden zum Fei-
ern ein. Gebucht werden sie für 
Hochzeiten, Geburtstage und 

viele Feste mehr. In der gemüt-
lichen Gaststube schmecken 
Haffzander und Co. und der 
schöne Wintergarten ermög-
licht einen tollen und unbezahl-
baren Blick übers Haff. Eine Idyl-
le, die schon auf Erbauer Peter 
Bielfeld Eindruck machte. Außer 
herzhaften Speisen können die 
Gäste im Usedomer Blick selbst 
gebackenen Kuchen und italie-
nisches Eis genießen. Auch zum 
Frühstück kann man sich im Use-
domer Blick anmelden. 

Mit Veranstaltungen wie dem 
orientalischen Abend mit den 
„Zuckerpuppen“, Chorauftrit-
ten, Lesungen oder einer Zau-

bershow bereichern Familie 
Böck und ihr engagiertes Team 
zudem das kulturelle Leben in 
der Region. Regelmäßig treffen 
sich im Usedomer Blick auch 
Tanzbegeisterte. Wer der Grup-
pe beitreten möchte, kann sich 
gern anmelden. Übrigens: Im 
Spätsommer ist Antje Müller, 
geborene Bielfeld, wieder zu 
Gast in Bellin. Vielleicht kann 
die Urenkelin dann noch etwas 
mehr aus der Vergangenheit 
und der Beziehung ihrer Familie 
zur Region plaudern. Heike Böck 
ist zuversichtlich, dass sie noch 
so einiges zu erzählen hat.  

 Von Uta Bilaczewski

Usedomer Blick
Café, Restaurant & Pension am Stettiner Haff

Dorfstraße 19 • 17373 Ueckermünde
Tel. 039771 / 59 55 18 • www.usedomerblick.de

Das Café und Restaurant „Usedomer Blick“ in Bellin hat seinen Gästen viel zu bieten: Einen kleinen und einen großen Saal, eine Gaststube, einen Wintergar-
ten und einen atemberaubenden Blick übers Haff. Ein Besuch des alten Gutshauses lohnt sich.  Fotos (5):  Usedomer Blick

Auf einer Bank im Hof  genossen Peter Bielfeld und seine Frau so manch 
freie Minute.  

Als Familie Bielfeld das Gutshaus der sogenannten 
Kronziegelei von Bellin bewohnte, gab es die heutige 
Straße noch nicht. 
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Liebe FUER UNS-Leser, die-
se beiden Weltenbummler 

kennen sie schon. Erst kürzlich 
entführten sie die FUER UNS in 
die Türkei. Einen Platz im Koffer 
von Susanne Dulder aus Löck-
nitz und Peter Seidel aus Ue-
ckermünde fand unser Magazin 
nun auch auf ihrer Reise nach 
Tunesien, genauer gesagt nach 
Hammamet. Dort haben beide 
einfach nur eine Woche lang 
entspannt und sich die Stadt 
angesehen. Aber nicht ohne 
ein bisschen Action, wie sie uns 
schrieben. Parasailing stand 
auf dem Urlaubsplan. Ebenso 
war ein Ausflug mit einen Pira-
tenschiff der Kracher auf ihrer 
Reise. So konnten sie Delfine in 
der freien Natur sehen. Die hüb-
schen Tiere begleiteten ihr Boot. 
Für beide war es mal wieder ein 
gelungener Urlaub. Die FUER 
UNS-Redaktion bedankt sich für 
dieses tolle Foto.  ubi

Die FUER UNS geht um die Welt

Tunesien

FUER UNS

Sie reisen. Alles andere erledigen wir.

ĹElysee Val d`Europe
(Disneyland Paris)
Familie: z.B. 06.10.2018 – 09.10.2018
2 Erw. / 2 Kinder / 3 Übernachtungen
inkl. Flug & Frühstück

SÜDAFRIKA
Rundreise von Johannesburg bis Kapstadt mit 
Übernachtung in der Bongani Mountain Lodge. 
Bussafari Krügers Nationalpark
Termine: Dez 2018 - Dez 2019
12-tägig (10 ÜN) / Mittelklassehotels/Lodges
inkl. Flug & Verpflegung (laut Ausschreibung)
bei Belegung eines Doppelzimmers 
mit 2 Personen  ab 1.799 €

Ueckermünde 039771/28131
oder Anklam 03971/210075
Hospitalstr. 4 | 17373 Ueckermünde

 ab 1.242 €
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FinnlandAndreas Vieweg und seine 
Familie schickten uns mit 

diesem tollen Foto Grüße aus 
dem schönen Finnland. Auf ih-
rer Aida-Kreuzfahrt machten sie 
mit dem Schiff Halt in Helsin-
ki. Mitten auf dem Senatsplatz 
der Stadt hielten sie die FUER 
UNS für unsere Leser in die Ka-
mera. Vielen Dank dafür! Ihre 
Urlaubsreise zu Wasser führte 
die drei Reisenden aus der Ue-
cker-Randow-Region von War-
nemünde nach Talin, von dort 
nach St. Petersburg, Helsinki, 
Stockholm und schließlich zu-
rück nach Warnemünde. Das 
Foto zeigt: Der Ueckermünder 
nahkauf-Chef und seine Familie 
hatten viel Spaß. Es gab jede 
Menge zu sehen.  ubi

Liebe Leser, die FUER UNS hat einen Fan. Inzwischen 
kennen Sie den gebürtigen Kolumbianer, der in Ber-

lin lebt bereits. Erst kürzlich schickte er uns Grüße aus 
Spanien. Jetzt hält unser treuer Leser, der gute Kontakte 
in unsere schöne Region pflegt, das Regionalmagazin in 
Kanada in den Händen. Hinter ihm der Lake Louise.
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Hobby

In dieser Küche 
schwingt Papa den Mixer
Wenn Annabell 

und Vincent 
auf den Küchenstüh-
len knien und ihre 
Näschen gespannt 
über die Kuchen-
schüssel halten, 
rührt in Luckow nicht 
die Frau Mama in 
dem blauen Gefäß. 
Papa Maik schwingt 
den Mixer bei Fa-
milie Roßfeldt. Und 
das mit einer Lei-
denschaft, die seine 
Familie manchmal 
vor Neid erblassen 
lässt. Denn die Ku-
chen und Torten, die 
er auf die Kaffeetafel 
zaubert, kreiert er 
nicht im Handum-
drehen. Stunden-
lang steht er mitunter in der 
heimischen Küche, um seine 
süßen  Kunstwerke den Gästen 
zu präsentieren. Jede 
Torte, jeder Ku-
chen ein abso-
luter Genuss! 
G e f r a g t 
sind vor 
allem sei-
ne Käse-
torte mit 
Baiser und 
sein Apri-
k o s e n - M a n -
del-Kuchen. 

Doch woher kommt 
seine Leidenschaft fürs Backen 
eigentlich? „Sie begann mit ei-
ner Schokokusstorte mit Gum-
mibärchen“, erinnert sich der 
42-Jährige. Er hat sie zum dritten 
oder vierten Geburtstag, genau 

weiß er es nicht mehr, seiner 
Tochter Annabell gebacken. Ent-
facht war die Leidenschaft. 

Mit Hilfe von Zeit-
schriften und Bü-

chern probiert 
er immer 

neue Re-
zepte aus. 
Seine Kin-
der dürfen 
sich zum 

Geburtstag 
eine Torte 

made by Papa 
aussuchen. Ach, 

und natürlich auch 
seine Frau. Die zwar nicht so 
gern in der Ku-
chenschüs-
sel rührt, 
d a f ü r 
aber viele 

andere Qualitäten hat, 
die sie als Mutter und 
Ehefrau liebenswert ma-
chen. Das wollte ihre Fa-
milie an dieser Stelle nicht 
unerwähnt lassen. „Nur 
beim Backen, liebe Mut-
ti, da hat Papa es einfach 
besser drauf“, entschul-
digen sich die Kinder mit 
einem Schmunzeln und 
ernten ein Lächeln von 
der lieben Frau Mama. Da 
die Familie möchte, dass 

P a p a 

Maik weiter bäckt, schenken 
sie ihm zum Geburtstag und 
zu Weihnachten regelmäßig 
Backbücher und Backutensilien. 
Ganz schön schlau! Übrigens: 
Der Hobbybäcker selbst mag 
gar keinen Kuchen. Während 
die anderen sich seine 
Torten/Kuchen (siehe 
Fotos) schmecken las-
sen, genießt er klein 
geschnittenes gesun-
des Obst an der Kaffee-
tafel. Glauben Sie nicht? 
Stimmt aber! So legen 
sich die süßen Köstlich-
keiten nur auf die Hüften 
der anderen.

 Von Uta Bilaczewski 

Sie können nicht so gut backen?
Dann bestellen Sie Ihre Festtagstorte 
bei der Bäckerei Reichau

Bäckerei & Konditorei Reichau
Dorfstraße 101
17375 Grambin
Tel: 039774 20425
Fax: 039774 20574
Mail: baeckerei-reichau@t-online.de
www.baeckerei-reichau.de

Torten für jeden Anlass
• Hochzeit
• Jugendweihe
• Einschulung
• Geburtstage
• oder einfach 

nur so
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Hobby-Bäcker Maik Roßfeldt             Fotos: privat
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Eggesin

Das Picknick der besonderen Art
W ie gewohnt soll auch das 

7. Kultur- und Theaterpick-
nick wieder ein Treff für Jung 
und Alt, für Kreative, Tänzer, 
Sänger und Theaterliebhaber 
sein.

Und es soll wieder zum 
Verweilen einladen. Zum 
Zuschauen oder Mitma-
chen. Neben vielen guten 
Bekannten gibt es in die-
sem Jahr auch ein paar 

neue Mitstreiter. So ist Pup-
penspielerin Jana Sonnenberg, 
bekannt auch als Theater-Rand-
figur, diesmal im Thea-
terzelt anzutreffen und 
der Tanzclub TC-Pase-
walk-Strasburg wird 
die Gäste mit einem 
tollen Programm über-
raschen. 

Losgehen soll es diesmal ganz 
entspannt schon um 12 Uhr und 

ab etwa 19 Uhr ist rockige Live- 
Musik geplant.

Noch hat das Programm ein 
paar kleine Ecken und 
Kanten, aber die Orga-
nisatoren vom Kultur-
werk geben so schnell 
nicht auf. Und wer jetzt 
noch Lust bekommen 

hat, bei diesem Picknick 
mitzumachen, kann sich jeder-
zeit melden. Und für die Besu-

cher gilt: Am 
besten eigene 
Decken, Angel-
hocker, Sonnen-
liegen usw. mit-
bringen, dann ist man auf alle 
Fälle auf der sicheren Seite, was 
den Sitz- oder Liegeplatz anbe-
langt. Für alles andere sorgt der 
Verein. Also bringen Sie sich ein 
oder schauen einfach als Gast 
vorbei.  pm

Eggesin feiert 
16. Blaubeerfest
Am 14. Juli dreht sich in der 

schönen Randow- 
stadt wieder al-
les rund um die 
Blaubeere. Das 
bei den Egge-
sinern beliebte 
B l a u b e e r f e s t 
findet bereits 
zum 16. Mal statt. 
Logisch, dass sich das 
leckere Spektakel längst über 
die Stadtgrenzen hinweg be-

kannt gemacht hat und viele 
Besucher in die Stadt lockt. 

Oder sollten wir sie 
Naschkatzen nen-

nen? Schließlich 
erfreut sich der 
b l e c h e w e i s e 
selbst gebackene 

Blaubeerkuchen 
größter Beliebtheit. 

Kurzum, er geht in der Re-
gel weg wie warme Semmeln. 
Organisiert wird die bunte Ver-
anstaltung  vom Verein Pro Eg-
gesin. Das Fest gehört zu den 
kulturellen Höhepunkten in 
der Region. Daran ist natürlich 
die Blaubeerkönigin nicht ganz 
unschuldig. Um 13 Uhr wird die 
amtierende  Blaubeerkönigin  
Katharina Winter auf dem Platz 
erwartet. Freuen dürfen sich die 
Gäste ab 11 Uhr auf dem Vier-
seitenhof wieder auf ein buntes 
Marktreiben, Live-Musik, Spiele, 
Kreativangebote, einen Trödel-
markt, einen Besuch des Hofca-
fés sowie Leckeres vom Schlem-
mergrill.   ubi

Katharina Winter ist Eggesins amtierende Blaubeerkönigin.  Fotos: StadtViel Programm auf dem Vierseitenhof 
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Am 4. August lädt Altwarp 
zum Fischer- & Hafenfest 

ein. Im Hafenbereich wartet ein 
buntes Programm mit viel Mu-
sik auf die Gäste. Ganz beson-
ders freuen sich schon die Blue 
Water Dancer auf ihren Auftritt. 
Die Line-Dancer aus Altwarp 
werden sicher eine flotte Soh-
le aufs Parkett legen und für 
reichlich Bewegung am Hafen 
sorgen. Von der Insel Usedom 
reist der Shanty-Chor an, um 
mit schwungvollen Seemanns-
liedern für Stimmung zu sorgen. 
Nicht fehlen darf natürlich die 
Altwarper Schalmeienkapelle, 
die ebenfalls einiges vorberei-
tet hat. Jung und Alt kommen in 
dieser Truppe zusammen und so 
bietet auch ihre Musik für jedes 
Alter das Richtige. Am Abend 
spielt dann die Live-Band „Night 
Rox“. 

Das bunte Treiben am 4. Au-
gust beginnt um 10 Uhr mit ei-
nem Rundgang der Schalmeien 
durchs Dorf und einem anschlie-

ßenden Platz-
konzert. Das 
g a n z t ä g i g e 
P r o g r a m m 
lädt dann 
zum Verwei-
len im Hafen 
ein. 

Die Veran-
stalter und 
B e w o h n e r 
des Ortes  
freuen sich 
auf viele Gäs-
te. Für Speis 
und Trank ist 
natürlich an 
diesem Tag 
gesorgt. Da 
darf der fang-
frische Fisch 
im kleinen 
Dörfchen di-
rekt am Stet-
tiner Haff na-
türlich nicht 
fehlen.   

 swo

Rauf aufs Rad heißt es wieder 
am  14. Juli in Mönkebude. Un-
ter dem Titel „Rad am Haff“ wird 
es eine Ausfahrt über 70 und 90 
km geben. Mit dabei ist die Rad-
sportlegende und Olympiasie-
ger Olaf Ludwig, der nicht zum 
ersten Mal in der kleinen Haffge-
meinde zu Gast ist. 

Start und Ziel ist in Mönke-
bude. Das Startgeld beträgt 20 
Euro. Los geht es um 10 Uhr. 
Jeder begeisterte Radfahrer ist 
herzlich willkommen, mit dem 
Olympiasieger mitzufahren. 

 pm

Zum 17. Mal gingen am 15. Juni 
67 Teams an den Start zur Rallye 
auf die über 300 Kilometer lan-
ge Strecke um das Stettiner Haff. 
Pünktlich um 16 Uhr übernah-
men Verkehrsminister Christian 
Pegel, Schirmherr der Veranstal-
tung, und Vorpommern-Staats-
sekretär Patrick Dahlemann den 
Start. Die Fahrzeuge reichten 
von Pkw-Oldtimer, Lastkraft-
wagen bis hin zu Motorrädern. 
Mit dabei war Eggesins Bürger-
meister Dietmar Jesse mit einem 
amerikanischen Ford F250. Der 
Finne Olli Heikkilä hatte wohl 
den längsten Anreiseweg.  pm

Zum Sommer am Haff ge-
hört seit 34 Jahren auch das 

Strandfest in Vogelsang-Warsin. 
Am 13. und 14. Juli erwacht der 
kleine idyllische Strand richtig 
zum Leben. Das Programm hält 
für Groß und Klein etwas bereit. 

So können sich die kleinen 
Gäste auf Clonikuss mit seinem 
Piratenspektakel freuen. Eben-
falls dabei ist Bauer Karl, der si-
cher einiges für die Lachmuskeln 
der Gäste parat hält. Musikalisch 
wird es mit der Schalmeien-

kapelle aus 
Penkun. Sie 
g a r a n t i e r t 
„himmlische 
Musik teuf-
lisch gut.“ 
Ebenfalls auf 
der Bühne 
steht an die-
sem Tag das 
Musikensem-
ble Police. 

Am Sams-
t a g a b e n d 

darf im hoffentlich warmen 
Strandsand getanzt werden. Die 
passende Schlagershow wird 
präsentiert von der Partyband 
„Hit Hunter“, die viele kultige 
Nummern im Gepäck hat. 

Für das leibliche Wohl ist natür-
lich gesorgt. So steht einer schö-
nen Sommerparty am Strand 
von Vogelsang-Warsin nichts 
mehr im Wege. Weitere Informa-
tionen zum Programm unter: 

 www.vogelsang-warsin.de
 pm

Amt Am Stettiner Haff

Fischer- und Hafenfest

Strandfest in Vogelsang-Warsin

Mönkebude:
Rad am Haff

Rallye mit
Rekord

Mit viel Musik feiern die Altwarper am 4. August ihr Fest

Maritime Stimmungslieder singt der Shanty-Chor von 
der Insel Usedom. 

Die Blue Water Dancer legen eine heiße Sohle aufs 
Parkett.   Fotos: Veranstalter

Bauer Karl wird ebenfalls beim Strandfest in Vogelsang-Warsin 
vorbeischauen. 

Für Stimmung auf der Strandbühne von Vogelsang-Warsin werden die „Hit Hun-
ters“ dieses Jahr beim Strandfest sorgen.   Fotos: Veranstalter

Verkehrsminister Christian Pegel (links) und 
Vorpommern-Staatssekretär Patrick Dahle-
mann schwenkten die Startflagge.  Foto: Stadt

Foto: Veranstalter
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Geschichte

TEIL XXVII
Im 18. Jahrhundert geht es end-

lich voran in unserer Region. Die 
Städte entwickeln sich. Und auch 
die Wirtschaft kommt wieder in 

Gang. In Koblentz versuchte man 
sich sogar mit der Salzgewinnung. 
Wie gut dies gelang, lesen Sie in 

unserer nächsten Ausgabe der 
FUER UNS im August. 

von damals und heute

Ueckermünde und Pasewalk 
entwickeln sich im 18. Jahrhundert
Nachdem wir in der letzten 

Ausgabe über die vielen 
fleißigen Ansiedler, die aus der 
Ferne in unsere Gegend gekom-
men sind und deren Nachkom-
men noch heute in unseren Dör-
fern wohnen, gelesen haben, 
betrachten wir nun wie es im 18. 
Jahrhundert in Ueckermünde 
und Pasewalk aussah.              

Durch die vielen Kriege in der 
Schwedenzeit waren unsere bei-
den Städte sehr hart mitgenom-
men, und es sollte viele Jahr-
hunderte dauern, bis sich die 
Verhältnisse wieder einigerma-
ßen besserten. Die traurige wirt-
schaftliche Lage der Gemeinden 
musste auch die städtische Ver-
waltung nachteilig beeinflussen. 
Hier ging nun der neue Staat 
schonungslos gegen die städ-
tische Wirtschaft vor und be-
kämpfte mit Erfolg Armut und 
Unordnung, Engherzigkeit und 
Schlendrian. Die für Vorpom-
mern eingesetzte Kommission 
zur Untersuchung der Verhält-
nisse in den Rathäusern schuf 
die Grundlage für die Verbes-
serung der städtischen Verwal-
tung, der Kassen und Bausachen.                                                                                                      
In besonderen Anweisungen 
wurden die Zahl, die Gehälter 
und die Amtspflichten des Rates 
und der Beamten festgesetzt. So 
wählte von nun ab der Magis-
trat in der „immediaten Stadt“ 
Ueckermünde, die 1740 nur 800 
Einwohner zählte, Glieder, die 
dann von der übergeordne-
ten Behörde bestätigt werden 
mussten. Von den drei Bürger-
meistern war der erste der „Di-
rigens“, der zweite bearbeitete 
die Gerichts- und Weisenhaussa-
chen und führte auch das Sekre-
tariat, der dritte handhabte die 
Polizeigewalt und erledigte die 
Kämmereigeschäfte. Der Magis-
trat übte ferner auch die obere 
und niedere Gerichtsbarkeit aus, 
seit 1761 auch über Bollwerk und 
Ackerhof. Im 8. Jahrzehnt des 18. 
Jahrhunderts trat dann eine Ver-

ringerung in der Zahl der Rats-
mitglieder auf zwei Bürgermeis-
ter und zwei Senatoren ein.                  

Zu dem immediaten Städten 
gehörte auch Pasewalk, das 
ebenso wie Ueckermünde dem 
Landesherrn unmittelbar un-
terstellt und auch im Landtag 
vertreten war. Die Stadt Pase-
walk hatte im Jahre 1777 schon 
2400 Einwohner. Sie unterhielt 
außer drei Bürgermeistern für 
die leitenden Geschäfte, die 
Gerichtsbarkeit und die Polizei 
einen Kämmerer, einen Käm-
merer-Kontrolleur und einen 
Sekretär. Diese bildeten mit den 
drei Ratsherren den Magistrat. 
Bei besonderen Angelegenhei-
ten fanden gemeinschaftliche 
Sitzungen mit Viertelherren und 
Stadtdeputierten statt.      

In beiden Städten hörte der 
bisher übliche Wechsel in den 
Ratsämtern auf. Besonders wur-
de die lebenslängliche Anstel-
lung der Kämmerer gewünscht, 
denn es war die schwierigste 
Aufgabe, Ordnung in das Kas-
senwesen zu bringen. Hier wa-
ren unzählige Verordnungen 

nötig, weil die Rechnungen bis-
her von unkundigen Leuten ge-
führt worden waren. Diese Um-
gestaltung der Verwaltung, die 
unter dem Beifall der unteren, 
gedrückten Volksmassen vor 
sich ging, schließlich in unseren 
Kleinstädten das Mittelalter ab, 
und es beginnt eine neue Zeit 
des städtischen Lebens, dessen 
Fortschritte sich bis auf den heu-
tigen Tag in aufsteigender Linie 
bewegt.                                   

Nun besserten sich auch die 
wirtschaftlichen Verhältnisse, 
so dass in beiden Städten vie-
le Neubauten errichtet werden 
konnten. An wüsten Stellen in 
den Städten bauten Unterneh-
mer oder auch baulustige Bür-
ger neue Wohnhäuser. Dazu 
erhielten sie alte Mauersteine 
aus den Schuttmassen wüster 
Häuser, freies Bauholz aus den 
Forsten und eine Vergütung von        
8 Prozent der Kosten aus der 
Akzise-Kasse. Um die Wiederho-
lung gewaltiger Feuersbrünste 
vorzubeugen, wurden Dach-
steine an die Bürger abgege-
ben, und gegen Ende des 18. 

Jahrhunderts waren in unseren 
Städten die Wohnhäuser fast 
durchweg mit Ziegeln gedeckt.                                              
Zum Ausbau der Stadt Pase-
walk trug auch die dort ge-
gründete französische Kolonie 
bei, die mit besonderer Freiheit 
ausgestattete und von den Be-
hörden sehr unterstützt wurde.                                                                                     
Wie war es zur Einwanderung 
dieser vielen Franzosen gekom-
men?            Das französische Volk 
war wie das deutsche religiös 
gespalten in  Katholiken und 
Reformierten, die sich in Frank-
reich Hugenotten nannten.                    
König Heinrich IV. hatte im Jahre 
1598 im Edikt von Nantes den 
Hugenotten volle Religionsfrei-
heit zugesichert, doch Ludwig 
XIV. „ der Sonnenkönig“ , hob im 
Jahre 1685 dieses Edikt von Nan-
tes auf, und nun verließen un-
zählige Franzosen wegen ihres 
Glaubens ihre schöne Heimat. 
Viele von ihnen kamen in unse-
re Gegend, und welche Vorteile 
allein schon auf wirtschaftlichen 
Gebiet unsere Heimat von ihnen 
hatte und heute noch hat,  in der 
nächsten Ausgabe. fu

Stadtansicht Pasewalk - 1844.  Repro: fu
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Rechtsanwälte - Steuerberater - Insolvenzverwalter

Recht §

Zur Trauer über den Verlust 
eines nahestehenden Men-

schen kommt leider oftmals 
noch der Ärger über Erbstrei-
tigkeiten. Gibt es ein Testament, 
welches von mehreren Testa-
menten ist gültig, wer zahlt die 
Bestattungskosten und wie 
hoch ist der Erbanteil oder der 
Pflichtteil – die Liste der Fragen 
kann im Fall des 
Falles recht lang 
werden und die 
Forderungen der 
Miterben oder 
P f l icht te i lsb e -
rechtigten wer-
den dann schnell 
als anmaßend 
oder unpassend 
e m p f u n d e n . 
Ein Blick auf die 
g e s e t z l i c h e n 
Reglungen kann 
daher nicht schaden. Gut vorzu-
sorgen und die eigenen Nach-
angelegenheiten frühzeitig klar 
zu regeln, ist daher immer noch 
der beste Rat. Gern stehen wir 
für die Beratung und Vertretung 
Ihrer Interessen zur Verfügung. 

Nachstehend einige Fallbei-
spiele aus der Praxis und Recht-
sprechung:

Meine Mutter ist vor kurzem ver-
storben. Sie hat sich vor zwanzig 
Jahren von meinem Vater schei-
den lassen und neu geheiratet. 
Der zweite Ehemann hat zwei 
Kinder in die Ehe mitgebracht. 
Diese Kinder hat meine Mutter 
nicht adoptiert, sie hatte aber zu 
beiden ein sehr gutes Verhältnis.  

Beide Eheleute hatten eigene Kon-
ten und Depots. Wie hoch ist mein 
Erbanteil und wer trägt die Kosten 
der Bestattung?

Grundsätzlich muss geklärt 
werden, ob ihre Mutter ein Tes-
tament hinterlassen hat. Ist dies 
nicht der Fall greift die gesetz-
liche Erbfolge. Die Regelungen 
dazu finden sich im Bürgerlichen 

Gesetzbuch (BGB). 
Danach wird ihre 
Mutter von ihrem 
Ehemann gemäß 
§ 1931 Abs.1 und 
3 BGB zur Hälfte 
beerbt. Ihnen als 
einziges Kind ih-
rer Mutter fällt die 
andere Hälfte des 
Nachlasses gemäß 
§ 1924 BGB zu.

Die Kinder, die 
der zweite Ehe-

mann mit in die Ehe gebracht 
hat, sind mit ihrer Mutter nicht 
verwandt, sie erben nichts. 

Der Nachlass erstreckt sich nur 
auf das Vermögen ihrer Mutter. 
Die Konten und Depots des Ehe-
manns bleiben außen vor.

Die Kosten der Bestattung tra-
gen die Erben nach § 1968 BGB, 
hier also sie und der Ehemann 
ihrer Mutter je zur Hälfte.

Unsere Eltern haben vor ein 
paar Jahren ein sog. Berliner Tes-
tament errichtet. Wenn einer von 
ihnen stirbt, sollte der überleben-
de Ehepartner alles erben und 
nach dessen Tod sind wir Kinder 
als Erbe eingesetzt worden. Nach 
dem Tod unseres Vaters haben wir 

aus Rücksicht auf unsere 
Mutter keinen Pflichtteil 
geltend gemacht. Unse-
re Mutter hat nun neu 
geheiratet und wir ver-
stehen uns nicht mehr so 
gut. Kann unsere Mutter 
unsere Erbeinsetzung wi-
derrufen?

Das sog. Berliner Testa-
ment ist bei vielen Ehe-
paaren beliebt. Allerdings kön-
nen sich dahinter mehrere sehr 
unterschiedliche Erbvarianten 
verbergen. Hier ist ihre Mutter 
Alleinerbin geworden und kann 
frei über den Nachlass also das 
Vermögen ihres Vaters verfügen. 
Ob ihre Mutter an die Erbein- 
setzung der Kinder gebunden 
ist, hängt vom mutmaßlichen 
Willen der Eheleute ab. Hätte  ihr 
Vater seine Ehefrau nicht einge-
setzt, wenn nicht die gemeinsa-
men Kinder als Erben eingesetz 
werden?  War also die Erbein-
setzung wechselbezüglich im 
Sinne des § 2270 BGB?  Gibt es 
im Testament dazu keine klare 
Aussage, muss durch Auslegung 
und oft nach vielen Jahren ge-
klärt werden, was die Eheleu-
te wohl gewollt haben, als sie 
das Testament errichteten. Die 
Rechtsprechung ist daher sehr 
vom Einzelfall geprägt. So hat 
das Oberlandesgericht in Mün-
chen in einem ähnlichen Fall 
angenommen, dass die Einset-
zung der gemeinsamen Kinder 
wechselbezüglich ist. (Oberlan-
desgericht München: Beschluss 
vom 13.09.2010 – 31 Wx 119/10) 
Immerhin erst 2015 hatte auch 

das Oberlandesgericht Bamberg 
Gelegenheit dies zu bestätigen. 
Der vorversterbende Ehegatte 
enterbt schließlich seine Kinder 
zu Gunsten des Ehepartners, in 
der Regel in der Erwartung die 
gemeinsamen Kinder werden 
dann erben. Dieses Vertrauen, 
das im Berliner Testament zum 
Ausdruck kommt, wird dann ge-
schützt, wenn sich kein anderer 
Willen der Eheleute feststellen 
lässt. (Oberlandesgericht Bam-
berg: Beschluss vom 06.11.2015 
– 4 W 105/15)

Liegt eine Wechselbezüglich-
keit vor, erlischt das Widerrufs-
recht gemäß § 2269 Abs. 2 BGB 
mit dem Tod des anderen Ehe-
gatten. Ihre Mutter wäre an die 
Erbeinsetzung gebunden. 

 Rechtsanwalt Fromut Heinz

Sterben und Erben
bringen viel Kummer

Rechtsanwalt Fromut Heinz
 Foto: Kanzlei

Welches Thema 
interessiert Sie? 

Sie haben ein recht-
liches Problem, das hier allge-

mein und anonym besprochen 
werden soll? Gern greifen wir 

es auf. 
Schreiben Sie uns:
info@haffmedia.de
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Schuhe kaputt? Auf zu nahkauf! 
Dort lernen Ihre Treter wieder laufen

nahkauf-Markt
Haffring 24, 

17373 Ueckermünde
Telefon:

 039771 54702  

Öffnungszeiten:
Der Markt ist montags 

bis samstags von 
8 bis 20 Uhr

 und sonntags 
(ganzjährig) 

von 8 bis 13 Uhr 
geöffnet. 

Dienstleistungen des nahkauf-Marktes
• gebührenfrei Bargeld abheben
• Mehrwertdienste (z.B.Telefonkarten, Geschenk-Gutscheine, nahkauf-Gutscheine)
• Kommissionskauf
• Lieferservice (der Einkauf wird auf Wunsch nach Hause gebracht)
• Anfertigung von Präsenten
• Anfertigung von Wurst- und Käseplatten
• Taxi-Ruf
• Entgegennahme von Überweisungen für die Sparkasse
• Post, Postbank, Lotto
• Treuepunkte 
• Wäsche- und Reinigungsservice
• Schuhreparatur-Service
• Fahrradreparatur-Service

Der Ueckermünder nah-
kauf-Chef Andreas Vieweg 

hat im 15. nahkauf-Geburtstags-
jahr noch eine Überraschung 
für seine  treuen Kunden parat. 
Er wartet mit einer zusätzlichen 
Dienstleistung auf, die er den 
Ueckermündern und Menschen 
der Umgebung in seinem Markt 
anbietet. Eine Schuhrepara-
tur-Annahme: Sind die gelieb-
ten Treter kaputt, muss es nicht 
zwingend ein neues Paar sein. 
Schließlich hängt an so man-
chem Tanzschuh, der Sommer-
sandale oder Stiefelette das 
Herz des Trägers.  Also, wollen 
Sie ihre reparaturbedürftigen 
Schuhe in guten Händen wis-
sen, können Sie sie gern ab 
sofort in dem Markt in Uecker-
münde abgeben und auch wie-
der abholen. Repariert werden 
sie von Christian Mehner aus 
Hoppenwalde. 

Andreas Vieweg möchte dies-
bezüglich noch mal daran erin-
nern, dass der nahkauf-Markt 
auch einen Fahrradrepara-
tur-Service anbietet. Sie kön-
nen also auch Ihr kaputtes Rad 
im Markt abgeben. Repariert 

wird es vom Ueckermünder 
Fahrradstützpunkt Weber. So 
steht einem gelungen Sommer 
auf Ihrem Drahtesel also nichts 
mehr im Wege.

Präsente und mehr
Doch Andreas Vieweg und sein 
Team überraschen Ihre Kunden 
nicht nur hin und wieder mit Ge-
schenken, sie bieten Ihnen auch 
selbst einen Präsente-Service in 
ihrem Markt an. Wer ein nettes 

Geburtstagsgeschenk sucht, 
bestehend aus Lebensmitteln, 
Gutscheinkarten oder anderen 
schönen Dingen, kann sich sein 
Präsent individuell im Markt 
hübsch zusammenpacken las-
sen. Natürlich stehen auch im-
mer ein paar Präsente für unent-
schlossene oder schnelle Käufer 
bereit, so der Inhaber. 

Malwettbewerb 
für Kita-Kinder

Wie Geschenke Menschen 
glücklich machen, so 
macht Kreativität die 
Kinder munter. Der nah-
kauf-Markt in Ueckermün-
de-Ost hat anlässlich seines 15. 
Geburtstages in diesem Jahr 
zu einem regionalen Malwett-
bewerb in zwei hiesigen Kitas 
aufgerufen. Ihr künstlerisches 
Talent beweisen durften die Kita 

Haffring in Ueckermünde-Ost 
und die VS-Kita in Eggesin. „Je-
des Kind hatte die Chance zu 
gewinnen“, erklärt Andreas  Vie-
weg. „Die Gruppe, aus der der 
Gewinner kommt, erhält 100 
Euro.“ 

Des Weiteren konnten sich 
die Kinder der beiden Kitas am 
deutschlandweiten Malwett-
bewerb der REWE im Namen 
des Big Bang beteiligen. Eine 

nationale Jury ent-
scheidet, welche zehn 
Gewinnerbilder es 

schließlich auf die nah-
kauf-Papiertüte in die Märkte 

schaffen. 
Wie beide Wettbewerbe, der 

regionale und der deutschland-
weite, ausgingen, lesen Sie, lie-
be Leser, in der nächsten Ausga-
be der FUER UNS. 

 Von Uta Bilaczewski

Die nahkauf-Kunden können sich im Ueckermünder nahkauf-Markt ein individuelles Präsent zusammenstellen lassen. 
 Fotos: pixabay
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schnell     sauber     vom Profi

24 Stunden / 365 Tage

Inh. Marcel Hampel
Kanal-& Rohrreinigung

Ihr Fachbetrieb fürHMS
Mit uns läuft’s wieder!
ABFLUSS VERSTOPFT?

Mit uns läufts wieder
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Kronen-Apotheke Ferdinandshof
039778 2680

Brunnen-Apotheke Strasburg
039753 28280

Randow-Apotheke Eggesin
039779 21192

Adler-Apotheke Strasburg
039753 20272

Haff-Apotheke Ueckermünde
039771 23014

Eichen-Apotheke Pasewalk
03973 214071

Greifen-Apotheke Torgelow
03976 201591

Kreis-Apotheke Pasewalk
03973 210405

Apotheken-Notdienst
für Uecker-Randow

Adler-Apotheke Ueckermünde
039771 22672

Neue Apotheke am Markt Pasewalk
03973 20800

Sertürner-Apotheke Eggesin
039779 20590

Storch-Apotheke Pasewalk
03973 214373

Hirsch-Apotheke Ueckermünde
0171 2669394

Viktoria-Apotheke Torgelow
03976 202001

Randow-Apotheke Löcknitz
039754 20309

Marien-Apotheke Ueckermünde
039771 24475

Delphin-Apotheke Löcknitz
039754 517861

Notdienstnummer des ärztlichen 
Bereitschaftsdienstes

116 117 
sowohl aus dem Festnetz als auch 

aus allen Mobilfunknetzen kostenlos

7.07. / 16.07. / 25.07.

6.07. / 12.07. / 18.07.
24.07. / 30.07.

2.07. / 11.07. / 20.07.
29.07.

3.07. / 9.07. / 15.07.
21.07. / 27.07.

5.07. / 14.07. / 23.07.

5.07. / 11.07. / 17.07.
23.07. / 29.07.

9.07. / 18.07. / 27.07.

2.07. / 8.07. / 14.07.
20.07. / 26.07.

4.07. / 13.07. / 22.07.
31.07.

4.07. / 10.07. / 16.07.
22.07. / 28.07.

8.07. / 17.07. / 26.07.

1.07. / 7.07. / 13.07.
19.07. / 25.07. / 31.07. 

3.07. / 12.07. / 21.07.
30.07.

6.07. / 15.07. / 24.07.

6.07. / 12.07. / 18.07.
24.07. / 30.07.

1.07. / 10.07. / 19.07
28.07.

3.07. / 9.07. / 15.07.
21.07. / 27.07.

Der Notdienst beginnt wochentags um 18 Uhr und endet
um 8 Uhr. Samstags beginnt der Notdienst um 12 Uhr und 
endet Sonntag früh um 8 Uhr. Bis Montag 8 Uhr ist dann
der sonntägliche Notdienst für Sie da.
Die Angaben sind ohne Gewähr. Änderungen vorbehalten.

Pflege

Ein Jahr Pasewalker 
Pflegeteam Großklaus

Als Angela Großklaus am  
1. Juli des vergangenen 

Jahres mit ihrem eigenen Pfle-
gedienst startete, stand für sie 
fest, das oberste Ziel muss es 
sein, dass die Klienten möglichst  
lange in ihrem zu Hause gepflegt 
und versorgt werden können. 
Mittlerweile sind 13 praxiserfah-
rene Schwestern und Pfleger in 
der Region Pasewalk, Strasburg, 
Torgelow, Ueckermünde, Egge-
sin und den Dörfern im Umkreis 
unterwegs, um die Klienten lie-
bevoll zu pflegen und zu betreu-
en sowie die Angehörigen zu 
beraten und Hilfestellungen zu 

geben. „Durch 
gute Leistungen 
und Em- 
p f e h l u n g e n 
wuchs der Kli-
e n t e n -St a m m 
stetig“, blickt 
Angela Groß-
klaus auf das 
erste Jahr zu-
rück. „Voraus-
setzung für das 
erste so erfolg-
reiche Jahr sind 
meine fleißigen, 
f r e u n d l i c h e n 
und motivier-
ten Mitarbei-

ter“, lobt sie ihr Team. Dass das 
Pflegeteam Großklaus aus Pa-
sewalk gute Arbeit leistet, fand 
übrigens auch der MDK, der den 
Pflegedienst im Frühjahr das 
erste Mal prüfte. Ergebnis: Best-
note 1,0.

Dafür hat sich die Arbeit ge-
lohnt, sind sich Angela Groß-
klaus und ihr Team einig. Angela 
Großklaus versichert, dass sie 
sich auf diesen Lorbeeren nicht 
ausruhen und ihre Klienten wei-
terhin sehr gut pflegen und ver-
sorgen werden. 

 
 Von Doreen Vallentin

Unser Leistungsangebot
• Medizinische Versorgung
• Pflegeleistungen
• Soziale Betreuung
• Hauswirtschaftliche Versorgung
• Urlaubs- und Verhinderungspflege, 

auch stundenweise
• Vermittlungsdienste
• Palliative Versorgung
• Begleitdienste zu Ärzten 

und Apotheken 

und vieles mehr...

Pasewalker
Pflegeteam Großklaus
Bahnhofstr. 5, 17309 Pasewalk
Telefon: 03973/204 80-33
Mobil: 0152 5267 7534
E-Mail: pasewalkerpflegeteam@t-online.de

Ihr ambulanter Pflegedienst

von Strasburg über Pasewalk 

bis Torgelow und Umgebung

Angela Großklaus (rechts) und Pflegefachkraft Antje 
Kubea bei der Tourenplanung für den kommenden 
Monat. Foto: D. Vallentin
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Autohaus

Neues Autohaus nimmt Gestalt an
Die Grundmauern stehen 

bereits. Stück für Stück 
entsteht das neue Autohaus 
Hoppe im Eggesiner Gewer-
begebiet. Wenn Geschäfts-
führerin Heike Assmann über 
die Baustelle geht, sieht sie 
schon deutlich die einzelnen 
Bereiche vor Augen. Hier 
die Annahme, dort die Büro- 
und Beratungsräume und 

gleich daneben gehen die 
Kunden direkt in die Werk-
statt. Im vorderen großflächig  
verglasten Bereich wird es 
eine helle Fläche zum Emp-
fang und zur Präsentation der 
Fahrzeuge geben. Dort geht 
es zukünftig nicht nur um den 
Verkauf und die Beratung, 
sondern auch gleich um die 
Reparaturannahme. Denn 

im neuen SEAT-Autohaus 
befindet sich die Werkstatt 
direkt im Haus. Die vielen 
treuen Kunden des Eggesi-
ner Autohauses bestätigen, 
wer bei Hoppe einen Wagen 
kauft, weiß sein Schmuck-
stück auch bei Reparaturen 
in guten Händen. Vor allem 
die Werkstatt wird am neuen 
Standpunkt enorm aufge-
wertet, erhält mehr Platz und 
eine bessere Ausstattung. 

Immerhin auf 1200  
Quadratmetern entsteht der 
neue Komplex, der über zwei 
Etagen gehen wird. Schon 
jetzt ist er von der Straße gut 
sichtbar. Nach anfänglichen 
Verzögerungen durch um-
ständliche Bürokratie geht 
der Bau nun endlich gut vo-
ran. Heike Assmann ist vor-
sichtig, einen genauen Ter-
min für die Fertigstellung zu 
nennen. Wenn alles weiter 
gut vorangeht, könnten viel-
leicht Ende des Jahres die 
ersten Kunden ins neue Au-
tohaus kommen. 

Bis dahin haben die Hand-
werker aber noch jede Men-
ge zu tun. Wenn die Außen-
wände stehen und das Dach 
drauf ist, geht es an den In-
nenausbau. Die Außenanla-
gen kommen zum Schluss. 
Die Autofahrer zwischen 
Eggesin und Ueckermünde 
werden also weiter verfolgen 
können, wie der Bau Woche 
um Woche vorangeht. 

Das Team vom SEAT-Au-
tohaus Hoppe freut sich auf 
jeden Fall, seine Kunden 
möglichst bald am neuen 
Standort begrüßen zu kön-
nen! 

 
 Von Silvio Wolff
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Endlich geht der Bau des  Autohauses in Eggesin voran.  Foto: swo
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Sparkasse

Geld für viele gute Ideen
Bereits seit 20 Jahren unterstützt die Spar-

kassenstiftung Uecker-Randow Vereine 
in unserer Region. Nun kamen erneut Ehren-
amtliche in den Genuss einer Geldspritze. 
Dabei haben die Aktiven ganz unterschied- 
liche Projekte eingereicht, bei denen sie eine 

finanzielle Unterstützung benötigen. Insge-
samt 27 000 Euro teilte die Sparkassenstif-
tung aus. Wie gut das Geld angelegt ist, be-
wiesen dieses Mal die Männer vom Shanty 
Chor Ahlbeck. Sie erhielten vor einem Jahr 
Geld für eine Musikanlage. Als Dankeschön 

gaben sie nun ein zünftiges Ständchen in 
der Sparkasse. „Es ist schön zu sehen, dass 
das Geld gut angelegt ist. Wir wollen auch 
eine Wertschätzung für die Arbeit der Ver-
eine zum Ausdruck bringen“, sagte Susan 
Mirasch von der Sparkassenstiftung.  swo

Kunstverein Torgelow Forstsamendarre Jatznick

Boocker SV 62Judosportverein Löcknitz FV für Naturschutzarbeit UER

KULTurSPEICHER Tierpark Ueckermünde Förderverein Kreismusikschule

Schullandheim Gehren

Projekt: Kunstausstellung Irene Sohler Umbau einer Alemannschen Hütte

Kauf eines DressurvierecksModernisierung Dach Judohalle Anschaffung eines Spektivs

E-PianoRevitalisierung heimischer Biotope Musical „Der Notenbaum“

Barrierefreie Homepage

Der Torgelower Kunstverein füllt die städti-
sche Villa mit Leben. Gefördert wurde nun 
eine Ausstellung von Irene Sohler sowie der 
Kauf von zwei Bildern der Künstlerin zum 
Dauerverbleib in der Villa. Herr und Frau Köt-
teritzsch nahmen die Förderung entgegen. 

Die Forstsamendarre in Jatznick ist über die 
regionalen Grenzen hinaus bekannt - vor al-
lem durch die anschauliche Art der Umwelt-
bildung. Nun soll eine Alemannsche Hütte zu 
einem grünen Klassenzimmer umgestaltet 
werden, wie Eberhard Behrendt erklärte. 

Der Boocker SV 62 hat sich längst einen Na-
men im Pferdesport gemacht. Im Mittelpunkt 
stand bis dato das Pferdespringen. Nun 
möchte sich der Verein noch mehr dem Dres-
surreiten widmen. Dafür wird nun ein Dres-
surviereck angeschafft. 

Die Turnhalle der Löcknitzer ist in die Jahre 
gekommen, immerhin ist sie Baujahr 1956. 
Nun soll das Dach erneuert werden - mit Un-
tersützung der Sparkassenstiftung. Der Ver-
ein ist bereits seit 50 Jahren aktiv und zählt 75 
Mitglieder. 

Zur Beobachtung der Tierwelt auf dem 
Riether Werder möchte der Verein ein Spek-
tiv anschaffen. „Damit können wir den Leuten 
zeigen, was sehenswert ist. Viele wissen gar 
nicht, was es alles gibt“, erklärte Winfried Krä-
mer vom Förderverein. 

Zahlreiche Konzerte und Ausstellungen fin-
den im Ueckermünder Kulturspeicher statt. 
Dafür soll nun ein E-Piano angeschafft wer-
den. Vereinschefin Katrin Starke freute sich 
über die Unterstützung der regelmäßigen 
Arbeit des Vereins. 

Der Ueckermünder Tierpark gehört zu den 
touristischen Attraktionen der Region. Aber 
auch Umweltbildung wird im Heimatzoo 
groß geschrieben. So soll nun im Affenwald 
ein Teich revitalisiert werden, um den Schü-
lern der Zooschule zu zeigen, wie viel Leben 
darin stecken kann. 

Die Kreismusikschule entwickelte mit gut 70 
Schülern der Regionalen Schule ein Musical 
mit dem Namen „Der Notenbaum“. Am 9. 
Juni wurde es dann aufgeführt. Die Sparkas-
senstiftung unterstützte gerne dieses Projekt 
des Fördervereins. 

Das Schullandheim Gehren wurde 2016 wie-
der eröffnet. In Ergänzung an das Angebot 
des Schullandheimes wird nun mit Unter- 
stützung der Sparkassenstiftung die Home-
page barrierefrei gestaltet, um sie auch 
Menschen mit Behinderung zugänglich zu 
machen. 
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Veranstaltungen

14. JULI

ganztägig | Eggesin | 14. Juli
Blaubeerfest
Regionalwarenmarkt, Musik und Unterhal-
tung, Essen und Getränke 
Vierseitenhof

13 Uhr | Torgelow | 14. Juli
Erlebnistag
Heidebad

9 Uhr | Mönkebude | 14. Juli
Rad am Haff mit Olympiasieger Olaf 
Ludwig
sportliche Ausfahrt über 70 und 90 km mit 
Start und Ziel in Mönkebude
Mönkebude

Foto: Veranstalter3. JULI

SOMMERFEST

10-18 Uhr | Ueckermünde | 6.Juli
Am 6. Juli laden EDEKA und der dm-dro-
gerie markt, Belliner Straße 9 in Uecker-
münde, zum Sommerfest ein. Von 10 bis 
18 Uhr warten auf die Gäste: Verkostung 
von Bio-Produkten, Verkostung und Ver-
kauf der Firma „Boddenlandeis“ aus Greifs-
wald, Verkauf vom Grill der Firma „GREI-
FEN-FLEISCH GmbH“ aus Greifswald, 
Kinderschminken und Glitzertatoos, Bas-
telstrecke und spielen mit dem Hüpfball, 
Glücksrad mit tollen Preisen  und viele wei-
tere Überraschungen.

Top
Tipp

Foto: S. Wolff

6. JULI

18.30 | Torgelow | 3. Juli
Vernissage Ausstellung - 
Irene Sohler, Fürstenwerder 
Kunstverein Torgelow
Villa an der Uecker Torgelow

1. JULI

18.30 | Ueckermünde | 1. Juli
Bereits zum 54. Mal veranstaltet der MC 
Ueckermünde e.V. im ADAC sein traditio-
nelles „Ueckermünder Motocross“.
Deutsche Meisterschaft in zwei Klassen 
fahren: DMSJ 125ccm und DMSJ 65ccm
Training ab 9 Uhr / Rennen ab 13 Uhr
Motocross-Bahn

12 Uhr | Eggesin | 7. Juli
Kultur- und Theaterpicknick: Treff für Jung 
und Alt, für Kreative, Tänzer, Sänger und 
Theaterliebhaber mit viel Programm
KulturWerkstatt

10 Uhr | Torgelow | 7. Juli
5. Drachenboot-Indoor-Cup 
Heidebad

14 Uhr | Pasewalk | 7. Juli
Hoffest der AWO 
Ein buntes Programm mit Verpflegung wird 
geboten. Die Einrichtung kann an diesem 
Tag besichtigt werden. Interessierte sind 
herzlich willkommen!
Hof der Alten Post

7. JULI

13. JULI
19.30 Uhr | Ueckermünde | 13. Juli
Vortrag des Bischofs Dr. Hans-Jürgen 
Abromeit                                               
Kirche

6. JULI

ganztägig | Mönkebude | 6.-8. Juli
Strandfest mit viel Programm für Groß 
und Klein: Kinderprogramm, Kaffeemusik, 
Strandparty etc. 
Strand Mönkebude

Belliner Straße 9 · Ueckermünde

SONNTAGS 13–18 UHR GEÖFFNET

Belliner Straße 9 · Ueckermünde

SONNTAGS 13–18 UHR GEÖFFNET

8. JULI
16 Uhr | Ueckermünde | 8. Juli
Konzert: „Auf dem Wasser zu singen..“
Lieder und Intermezzi von F. Schubert und 
seinen Zeitgenossen „Duo con emozione“  
mit Liane und Norbert Fietzke
St. Marienkirche

Foto: Veranstalter

Foto: Veranstalter



Alle Angaben ohne Gewähr!

HAFFTAGE

Ueckermünde | 20.-22.Juli
Traditionell findet das größte Fest in der 
Haff-Region am vierten Juli-Wochenende, 
20. bis 22. Juli, statt. Besonderer Stargast 
in diesem Jahr ist die Gruppe Karat. Auf 
dem Programm stehen weiter das traditio-
nelle Höhenfeuerwerk, Ausstellungen der 
Vereine, der Ueckermünder Abendlauf und 
vieles mehr. Die kleinen und großen Gäste 
können sich auf Frau Puppendoktor Pille 
freuen.  Am Sonnabend heizt die Partyband 
Skyline ein. Der krönende Abschluss der 
Hafftage  ist am Sonntagabend der Auftritt 
von Schlagerstar Kristina Bach. 
Etliche Buden und Schausteller-Wagen 
dürfen an allen drei Tagen natürlich nicht 
fehlen. So kann ein ganzes Wochenende 
im Ueckerpark gefeiert werden.  

20. JULI

Die Gruppe Karat               Foto: Veranstalter

Top
Tipp

21. JULI

Löcknitz | 21. Juli
Open Air
Burggelände

ganztägig | Schmarsow | 21. Juli
25. Dorffest
Schmarsow

Foto: St. Wolff

28. JULI
ganztägig | Grambin | 28. Juli
Strandfest - 130 Jahre Bäckerei Reichau
mit Meiersberger Blaskapelle, Ahlbecker 
Shantychor gemeinsam mit dem Grambi-
ner Chor, Kaffeekonzert, Kinderschminken, 
Piratenspiel und vieles mehr
ab 20 Uhr Jubiläumsparty mit DJ Ole
Grambin

ganztägig | Pasewalk | 28./29. Juli
Flugplatzfest
Flugsportinterssierte können sich von der 
ganzen Welt des Luftsports faszinieren 
lassen. Dazu laden die „Ueckerfalken“ des 
Pasewalker Luftsportclubs ein.
Flugplatz

31. JULI

19.30 | Strasburg | 31. Juli
Beliebte Musikstücke und bekannte Me-
lodien von der kleinen Nachtmusik über 
Carmen und Amazing Grace bis Happy 
Birthday für Orgel mit 4 Händen und 4 
Füßen. Mit Übertragung der Orgel-Spielan-
lage auf eine Leinwand. Der Eintritt ist frei 
(Kollekte erbeten). Dauer: ca. 1 Stunde. 
Kirche St. Marien

Foto: pixabay

Belliner Straße 9 · Ueckermünde

SONNTAGS 13–18 UHR GEÖFFNET

Belliner Straße 9 · Ueckermünde

SONNTAGS 13–18 UHR GEÖFFNET

20 Uhr | Ueckermünde | 27. Juli
Konzert: Gitarrist Roger Tristao Adao
und die französische Tänzerin Sophie Julie
Der Flamenco beeinflusst die Interpretatio-
nen klassischer spanischer Musik.
KULTurSPEICHER

27. JULI

18. JULI
19.30 Uhr | Ueckermünde | 18. Juli
Konzert: „Virtuose Barockmusik“ mit Wer-
ken von Vivaldi, Telemann, Bach u.a. 
Konzert für Blockflöte, Klarinette und Orgel
St. Marienkirche

13.30 Uhr | Ueckermünde | 18. Juli
Sommerfest: Tiershow, Musik mit Karl-
Heinz Saeger, Hüpfburg, Kinderschminken
Gäste sind herzlich willkommen!
Vitanas Senioren Centrum

Erzähltheater
Im Sommer gibt es ein neu-
es Angebot für die kleinen 
Gäste im Ueckermünder 
KULTurSPEICHER. Immer 
Mittwoch um 10 Uhr findet ein 
Erzähltheater statt. Bilder er-
zählen Geschichten für Kinder 
und Eltern. Weitere Informa- 
tionen erhalten Sie in der Tou-
ristik-Info Ueckermünde.

Foto: Veranstalter



Ausblick in den August

4. AUGUST

ganztägig | Ueckermünde | 3. August
Strandfest
Haffstrand

ganztägig | Rollwitz | 3.-5. August
Rollwitz 68 e.V. - 50 Jahre Verein und 
Dorffest mit einem sportlichen Programm, 
Fußball- und Volleyballturnier, Schlauch-
bootrennen, Kinderprogramm und Jubilä-
umsparty am Abend 
Rollwitz

3. AUGUST

14.30 Uhr | Battinsthal | 5. August
Konzert: Harfenistin Simonetta Ginelli aus 
Berlin spielt im Gutspark
Sie spielte bereits vor Persönlichkeiten wie 
Bill Gates und stand mit Pop-Diva
Beyoncé Knowles oder Deutsch-Rocker 
Peter Maffay auf der Bühne.
Parkkapelle Battinsthal

5. AUGUST

20 Uhr | Ueckermünde | 21. August
Konzert: Joan und Rosie von Whisky & 
Women haben sich zu der Band Penny 
Opry zusammengetan und spielen Ame-
ricana mit dem Focus auf maritimer Folk-
musik. Mit ihrer mitreißenden Art werden 
die zwei Frauen aus Amerika für reichlich 
Schwung sorgen. 
KULTurSPEICHER

ganztägig | Torgelow | 4. & 5. August
Burgfest
Castrum Turglowe

21. AUGUST

Foto: Veranstalter Foto: Veranstalter

viele weitere Größen, Mengen und Qualitäten auf Anfrage!!!

• Hochwertige PVC-Frontlit-Plane
• rundum veröst im Abstand von 50cm
• 4/0-farbig (einseitig)
• 510g Frontlit-Plane - wetterfest für erhöhten Winddruck
• B1 zertifiziert - schwer entflammbar nach DIN 4102
• Beispiel Bauzaun: 3,40m x 1,75m

• Plakat DIN A3 (29,7 cm x 42,0 cm)
• einseitig 4/0-farbig bedruckt
• 120g Affichenpapier Blueback

• Flyer DIN lang (10,5 cm x 21,0 cm)
• beidseitig 4/4-farbig bedruckt
• 250g hochwertiger Qualitätsdruck 

(matt oder glänzend)

AUGUST-SPECIAL
So bewerben Sie Ihre Veranstaltung

BANNER

PLAKATE FLYER
100 STÜCK

1 BANNER

2.500 STÜCK

Unsere Mitarbeiter beraten
Sie gern und individuell.
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Lichtundurchlässig und Nassfest52. Randow-Festtage
in Eggesin

Tickets:
Rathaus Eggesin

039779 26481

Rathaus Torgelow
03976 252153

www.reservix.de

Freitag 
Livemusik

Rock &
Legenden

7.- 9.9.2018auf der Festwiese

Samstag 
Partynacht mit
Lucas & Costa
Cordalis

Sonntag 

Familientag mit

Olaf Berger

Rundum veröst und
von weitem sichtbar

Wetterfest

139€

119€*

98€

85€*
198€

175€*

FISCHER- UND
HAFENFEST ALTWARP

04.08.2018



Kino

Film-Höhepunkte
im Juli Tel: 039771 / 25950
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Die Partei Neue Gründerväter 
von Amerika hat eine Idee, um 
die Verbrechensrate im Land 
auf unter ein Prozent zu drü-
cken: Einmal im Jahr sollen für 
zwölf Stunden alle Verbrechen 
legal sein, inklusive Diebstahl, 
Mord und Vergewaltigung. 
Dabei berufen sie sich auf die 
soziologischen Theorien einer 
renommierten Psychologin. 
Beim ersten Probelauf der so-
genannten Purge soll das Ex-
periment auf den New Yorker 
Stadtteil Staten Island begrenzt 

sein und den Anwohnern wird 
eine Summe von 5.000 Dollar 
geboten, wenn sie sich an der 
Purge beteiligen. Doch als sich 
die zumeist armen und farbigen 
Bürger weigern, aufeinander 
loszugehen, beschließt die Re-
gierung, selbst für eine ordent-
liche Purge zu sorgen. Doch die 
Anwohner bleiben nicht untätig: 
Der Drogenboss William führt 
die Widerstandbewegung an, 
während eine Aktivistin sich auf 
die Suche nach ihrem Bruder be-
gibt…

Wir erinnern uns: In „Mamma 
Mia“ hatte Sophie geheiratet 
und zu diesem Anlass ihre Fa-
milie um Mutter Donna nebst 
dem Männer-Trio Sam, Harry 
und Bill, die allesamt als ihr leib-
licher Vater in Frage kamen, auf 
die griechische Insel Kalokairi 
eingeladen. Nun ist Sophie aber 
schwanger! 

Zur Unterstützung lädt sie ihre 
alten Jugendfreundinnen und 
Bandkolleginnen Rosie und Ta-

nya ein – doch bevor es zum gro-
ßen musikreichen Finale kommt, 
das sich auch Sophies Großmut-
ter (Cher) nicht entgehen lässt, 
erzählen sie der werdenden 
Mutter zunächst noch Geschich-
ten von früher – Geschichten aus 
den wilden 1970er Jahren, aus 
der Zeit also, als Donna unter 
der Sonne Griechenlands Sam 
(in jung: Jeremy Irvine), Harry 
(Hugh Skinner) und Bill (Josh 
Dylan) kennenlernte…

Mavis überrascht ihren Vater 
Dracula mit einem Familienur-
laub im Rahmen einer luxuriö-
sen Monster-Kreuzfahrt, damit 
er auch einmal ausspannen kann 
und sich mal nicht um das Wohl-
befinden der Gäste seines Hotels 
kümmern muss. Den Spaß kön-
nen sich der Rest der Familie, da-
runter Draculas Vater Vlad und 
die monströsen Freunde natür-
lich nicht entgehen lassen. Also 
kommen sie mit, als der mysteri-

öse Kahn in See sticht. Zwischen 
Monster-Volleyball, Relaxen im 
Mondschein und Ausflügen an 
Land entdeckt Dracula längst 
begraben geglaubte Gefühle in 
sich, als er die Kapitänin Ericka 
erblickt und sich Hals über Kopf 
in sie verliebt. 

Nun ist es an Mavis, skeptisch 
zu bleiben und ihren Vater zur 
Vorsicht zu mahnen – denn ir-
gendwas stimmt mit Ericka ein-
fach nicht…

The First Purge

Mamma Mia 2:
Here We Go Again!

Hotel Transsilvanien 3 
Ein Monster Urlaub
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Originalfoto: Silvio Wolff

Das FUER UNS-Suchbild
Suchen Sie die sieben Unterschiede!

ORIGINAL

FÄLSCHUNG

Fischoase
Die Fischoase direkt am Ueckermünder Hafen ist einfach kult! Ob frisches Fisch-
brötchen oder Backfisch mit Bratkartoffeln - hier kommen Fischfreunde voll auf 
ihre Kosten. Jetzt wurde der Imbiss umfassend erneuert und erstrahlt im neuen 
Glanz. Die Fischoase ist täglich ab 8 Uhr geöffnet. Übertragen wird dort die 
Fußball-WM auf Bildschirm und Leinwand.  
Altes Bollwerk 1B
17373 Ueckermünde Tel. 039771 26490
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Das FUER UNS-Rätsel
Wer sich in der Uecker- 

Randow-Region rich-
tig gut auskennt, für den soll-
te unser Kreuzworträtsel kein  
Problem sein. Bei den übrigen 
Fragen hilft diese Ausgabe un-
seres Magazins, das Sie mit Si-
cherheit wieder aufmerksam 
gelesen haben. 

Diesmal dürfen sich unsere 
zwei Gewinner jeweils über zwei 

Tickets für die von der Torge-
lower Gemeinnützigen Woh-
nungsgenossenschaft (TGW) or-
ganisierte Usedom-Fahrt freuen. 
Geplant sind eine Inselrundfahrt 
mit Reiseleiter, ein Mittagessen 
bei Karl´s in Koserow mit an-
schließender Freizeit auf dem 
Erlebnishof und eine Schifffahrt 
von Kaminke nach Ueckermün-
de (genauere Infos siehe Seite 

18). Wollen Sie zu den Glückspil-
zen gehören?  Dann schicken Sie 
uns eine Mail mit dem Lösungs-
wort an: 

gewinn@haffmedia.de oder 
eine Postkarte an: HAFF  
media GbR, Ueckerstraße 109, 
17373 Ueckermünde 
 
 Einsendeschluss ist der 15.Juli

Gewinner Juni-Ausgabe
Wir gratulieren Giesela Panze aus Grambow 
zu einem 30-Euro-Gutschein, spendiert vom 
Eggesiner Gasthof Zick. Katrin Köppen aus 
Pasewalk darf sich über unseren maritimen 
Rucksack freuen. Herzlichen Glückwunsch! 
Unser Lösungswort im Juni lautete: 
KORNBLUME. LÖSUNG:

FRAGEN:
1) Ein Fischerdorf wird in dieser 

Ausgabe genauer vorgestellt. 
Wie ist sein Name?

2) Ein Hoppenwalder Meisterbe-
trieb  für Heizung und Sanitär 
feiert 15-jähriges Bestehen. Wie 
heißt der Firmenchef? Andreas ...

3) In Löcknitz gab’s eine bunte 
Party. Zu welchem Anlass?

4) 50 Jahre feiert der SV ... ’68 
mit Fußballturnieren vom 3.-5. 
August.

5) Welche Physiotherapiepraxis 
sucht Verstärkung? physioteam 
Werth und ...

6) Ein Thema dieser Ausgabe ist der 
Tag der ... u. a. mit der TGW.

7) Es gab Geld von der Sparkasse u. 
a. für den Förderverein der Kreis-
musikschule für die Aufführung 
des Musicals „Der ...“

8) Die 55. Ueckermünder Hafftage 
finden wieder statt! Wer ist Star-
gast am Freitag?

9) Ein Hauch Italien in Torgelow. Im 
Bistro des ... KING Shops warten 
viele Köstlichkeiten auf die 
Kunden.

10) Die FUER UNS war wieder auf 
Reisen, diesmal u. a. im Norden 
Europas. In welchem Land?

11) Wir stellen einen Hobby-Bäcker 
vor, der Kuchen für seine Familie 
bäckt. Wie ist sein Vorname?

12) Was kann man im Ueckermünder 
nahkauf jetzt zum Reparieren 
abgeben?

13) Das Pflegeteam Großklaus feiert 
1-jähriges Bestehen. Wo ist der 
Standort des Unternehmens?

14) Kino-Höhepunkt im Juli ist u. a. 
ein Musical. ... Mia 2.

15) Kreisfachberater Herbert Gün-
ther gibt Tipps für den ...
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DAS TEAM

R E DA K T I O N

W E R B U N G

D E S I G N

Die nächsten Ausgaben 
erscheinen jeweils zu 
Beginn des Monats.

REDAKTIONSSCHLUSS 
Augustausgabe
13. Juli

Alle Auslegestellen
im Überblick:
Ahlbeck:
• Gasthof „Zum Seegrund“
• Straußenfarm 

Altwarp:
• Verkaufsstelle Knüttel
• Touristeninformation 

Bellin:
• Pension Usedomer Blick

Boock:
• Gaststätte „Zur Goldtonne“ 

Eggesin:
• Stadtverwaltung/Rathaus
• Buch- und Zeitschriftenhaus 

Walter Graupner 

Ferdinandshof:
• Blumenhaus Lewerentz
• Seifenmeister B. Neidnicht
• Eiscafé Fliedereck 

Grambin:
• Bäckerei Reichau

Grambow:
• Gaststätte „Zum Dorfteich“ 

Heinrichswalde:
• Brunis Textilshop 

Hintersee:
• Fennschänke
• Früh und Spät Edelgard 

Ziegfeld 

Jatznick:
• Postfiliale
• Forstsamendarre 
• Gasthof Sandförde 

Leopoldshagen:
• Verkaufsstelle Zahl 

Liepgarten:
• Gaststätte Lindenhof 

Löcknitz:
• Amtsverwaltung
• Restaurant Wanja 

Luckow:
• Ronnys Saloon 

Meiersberg:
• Gaststätte „Zum Ochsen“
• Blaue Lagune

Mönkebude:
• Eisdiele Bade
• Salzgrotte Balance
• Touristeninformation

Pasewalk:
• EDEKA Markt
• Schreib-Eck Teske
• Stadtinformation
• Mecklenburgische Versicherung 

Sven Scheele 

Penkun:
• Gudruns Blumenparadies

Strasburg:
• Rathaus/Touristeninfo
• Schullandheim Gehren
• Raststätte Linchenshöh
• Arbeitslosentreff 

Torgelow:
• Stadtverwaltung/Rathaus
• Touristeninformation
• TGW/Geschäftsstelle
• EDEKA Markt
• Gaststätte Anglerheim
• Zeitschriftengeschäft Kerkhoff
• Buchhandlung Pofahl  

Ueckermünde
• Touristeninformation
• Reisebüro Pommern Tourist
• Kino
• HAFF media-Büro (Zitterbacke)
• nahkauf, Ueckermünde-Ost
• Tierpark
• EDEKA Markt / dm Markt
• Tattoo Cabinet
• EGN-Baumarkt 

Vogelsang-Warsin:
• Früh- und Spät Inge Müller

Zudem in Bäckerei 
Reichau-Filialen, 
Getränke Brückner Filialen, 
in Friseur- und Kosmetik 
Elegant-Geschäften und in 
den Geschäftsstellen der 
Sparkasse Uecker-Randow
in unserer Region 

Möchten Sie auch 
Auslegestelle werden?
Tel.: 0172 7147975
info@haffmedia.de

S I LV I O  WOLFF

REN É  PLÜCKHAHN

UTA  BILACZEWSKI

D

OR E E N  VALLENTIN

DAN N Y  KRÜGER

✆  0172 714 7975
s.wolff@haffmedia.de

✆  0159 03 89 5163
r.plueckhahn@haffmedia.de

✆  0172 540 9552
d.vallentin@haffmedia.de

✆  0170 475 1533
u.bilaczewski@haffmedia.de

✆  039771 816116
d.krueger@haffmedia.de

BILDERRÄTSEL
• Matte hinten ist grün
• Fischlogo ist rot
• extra Blumentopf auf dem 

hinteren Tisch
• blauer Punkt im Fenster weg
• Fußteil vom Tisch fehlt
• Fischbrötchen: C → O
• Blume ist blau
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AUTOHAUS GRIMM GMBH
in Torgelow & Ueckermünde

✔ Kompetent   ✔ Fair   ✔ Familiär

www.grimm-auto.de

ELEGANZ UND VIELSEITIGKEIT.
DER HONDA HR-V.

Schon ab1)

19.990,– €
Preisvorteil2) bis zu

1.690,– €
1)  Preis gilt für einen HR-V 1.5 i-VTEC® Comfort. 
2)  Preisvorteil für einen HR-V 1.6 i-DTEC® Executive im Vergleich zur unverbindlichen Preisempfehlung von Honda Deutschland für ein 

vergleichbar ausgestattetes Fahrzeug.
Angebote gültig für Privatkunden bis 31.07.2018; bei allen teilnehmenden Händlern.

Kraftstoffverbrauch HR-V in l/100 km: innerorts 7,1–4,2; außerorts 4,9–3,8; kombiniert 
5,7–4,0. CO2-Emission: 134–104 g/km. (Alle Werte nach 1999/94/EG.) Abbildung zeigt 
Sonderausstattung.

Fichtenstraße 39 · 17358 Torgelow
Telefon (03976) 433088
Telefax (03976) 432019
www.grimm-auto.de

Wir wünschen Ihnen
einen schönen Sommer


